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Impressionen vom Eberner Weihnachtsmarkt von Rudi Hein - Vielen Dank!

Frohe Weihnachten!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Freunde in nah und fern,

Weihnachten steht vor der Tür und wir alle freuen uns auf das Fest, die ruhige 
Zeit zwischen den Jahren und die Feier im Familien- und Freundeskreis. Wir 
wünschen Ihnen auch im Namen des Stadtrates und der Gemeinderäte sowie 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltungsgemeinschaft frohe 
Weihnachtsfeiertage!
Für das Jahr 2018 alles Gute, Gesundheit, Glück und Erfolg!

Ihre Bürgermeister

Jürgen Hennemann
Stadt Ebern

Ralf Nowak
Gemeinde Pfarrweisach

Willi Sendelbeck
Markt Rentweinsdorf
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß	 -24
Büro	 -23
Mobil	 0160/5060353
Email	 juergen.hennemann@ebern.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern	 -28
Büro Pfarrweisach	 09535/270
Büro Privat	 09535/258
Mobil	 0175/4324349
Email	 ralf.nowak@pfarrweisach.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach im 
Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern	 -27
Büro Rentweinsdorf	 09531/5448
Mobil	 0172/8385583
Email	 willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Aktuelle Mitteilungen, Informationen, Wohnungsangebote, 
Satzungen und Anträge sowie das Mitteilungsblatt sind auch 
auf den folgenden Internetseiten einsehbar:
Stadt Ebern	 www.ebern.de
Gemeinde Pfarrweisach	 www.pfarrweisach.de
Markt Rentweinsdorf	 www.rentweinsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle

Montag bis Freitag 	  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag und Dienstag	 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Wartezeiten sind vormittags in der Regel kürzer als 
nachmittags.
Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne..... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf........... Tel. 09531/941169

Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale:	 09531/629-0
Telefax:	 09531/629-52
E-Mail:	 info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann	 -42
Lydia Schwarz	 -13
Tanja Zürl	 -40

Bürgerbüro, Fischereiwesen, Holzverkauf, Mitteilungsblatt
Johanna Eckert	 - 17
Christine Thomann	 -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger	 -12
Gabi Wild	 -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn	 -21
Rita Veen	 -16

Fundamt, Poststelle
Hanni Beck 	 -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler	 -25

Haupt- und Personalverwaltung, Bürgerbus
Karin Gercke, Sabrina Diller, Susan Appel	 -26
Dirk Suhl	 -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann-Sittig	 -34
Horst Junge	 -37
Sabrina Schlinke	 -33
Lisa Schmitt	 -35

Kasse
Sonja Batz	 -31
Ursula Batzner	 -30
Jochen Greul	 -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Maximilian Schorn	 -21
Susanne Bravo	 -20

Systemadministration
Johannes Müller	 -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann	 -38
Martin Lang	 -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann	 -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung, Beitragswesen
Marco Ernst 	 -41
Josef Müller	 -43
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst	 112
Polizei Ebern	 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst	 0800/00 22 8 33
Giftnotruf 	 089/19240
Krankenhaus Ebern	 09531/628-0

Störungsdienste
Gas	 0941/28003355
Wasser	 09531/629-0
Strom	 0941/28003366

Redaktionsschluss

Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.

Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 1: 	 ET 12. Januar,
	 Redaktionsschluss 29. Dezember, 9 Uhr
Ausgabe 2: 	 ET 26. Januar,
	 Redaktionsschluss 15. Januar, 9 Uhr
Ausgabe 3: 	 ET 9. Februar,
	 Redaktionsschluss 29. Januar, 9 Uhr
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (Montag bis Mittwoch) 09531/629-19

Bauhöfe der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Allgemeine Erreichbarkeit des Bauhofs
Ebern
Bauhofleiter: Christian Raehse
Bauhof .....................................................  Tel. 09531/943591
Kläranlage ...................................................  Tel. 09531/6923
Adresse: Klein Nürnberg 22a, 96106 Ebern

Pfarrweisach
Bauhofleiter: Roland Hartenfels
Bauhof ...........................................................  Tel. 09535/368
Adresse: Am Bauhof 3, 96176 Pfarrweisach

Rentweinsdorf
Bauhofleiter: Kurt Schorn
Bauhof......................................................  Tel. 0172/8655738
Adresse: Am Kappelsee 1, 96184 Rentweinsdorf

Erreichbarkeit des Bauhofs im Notfall

Außerhalb der Dienstzeiten der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofs ist ein Bereitschaftsdienst für akute Not-
fälle zuständig. Unter akuten Notfällen fallen Angelegenhei-
ten, die nicht aufschiebbar sind und umgehend behoben 
werden müssen, zum Aufgabengebiet des Bauhofs gehö-
ren und das öffentliche Leben der Bürgerinnen und Bürger 
maßgeblich beeinträchtigen. Hierzu gehören z.B. Ölspuren, 
Rohrbrüche, Wassereinbrüche und Schäden an öffentlichen 
Einrichtungen.

Notruf Bauhof Ebern.....................................  0171/9707777
Notruf Kläranlage Ebern...............................  0171/9707776
Notruf Wasserwart Ebern.............................  0171/9707774

Notruf Bauhof Pfarrweisach ........................  0172/8640368

Notruf Bauhof Rentweinsdorf .....................  0172/8385583

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei LINUS WITTICH Medien KG
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse:	 Haus Haßfurt 
	 der Haßberg-Kliniken,
	 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag	 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag	 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon:	 116117
Internet:	 www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.
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Winterliche Genüsse 
aus dem Landkreis Haßberge

Sie sind noch auf der Suche nach einem individuellen, einzigar-
tigen Weihnachtsgeschenk oder möchten gerne ein Stück Hei-
mat erleben und weitergeben? Dann ist die Winter-Edition der 
Entdeckerkiste des Landkreises Haßberge genau das Richtige 
für Sie. Seit August 2017 bieten die Entdeckerkisten des Land-
kreises Haßberge die Möglichkeit, die kulinarische Vielfalt der 
Region zu erschmecken. Nun wird das Angebot passend zur 
Jahreszeit mit einer Spezialitätenkiste voller weihnachtlicher 
und winterlicher Produkte von Erzeugern und Direktvermarktern 
aus dem Landkreis Haßberge erweitert.
Die Winter-Edition der Entdeckerkiste ist in drei unterschiedli-
chen Größen verfügbar und für 12 €, 22 € bzw. 30 € voraus-
sichtlich bis Ende des Jahres 2017 in der Tourist-Information 
Ebern (Ritter-von-Schmitt-Straße 8) erhältlich.

Beitritt Landkreis Haßberge zum 
Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN)

Zum 1. Januar 2018 erfolgt die Vollintegration des Landkreises 
Haßberge in den VGN Großraum Nürnberg. Durch den einheit-
lichen Verbundtarif besteht die Möglichkeit, mit einer Fahrkarte 
alle Verkehrsmittel zu benutzen. Für ein- und ausbrechende 
Verkehre aus Richtung Schweinfurt, Rhön-Grabfeld und 
Coburg gilt wie bisher der entsprechende dortige Tarif.
Infos zu allen Themen rund um den Verbund, wie Fahrpreise, 
Fahrpläne, Wander- Rad- und Ausflugtipps usw. finden Interes-
sierte im Internet unter: www.vgn.de. Die Fahrpläne des öffent-
lichen Linienverkehrs sind ab dem 01.01.2018 abrufbar. Bitte 
beachten Sie, das sich die bekannten Liniennummern ändern.

Im VG-Bereich Ebern verkehren folgende öffentliche Buslinien:

Linien-	 Öffentliche	 Verkehrs-	 Linienverlauf
nummer	  Linien-	 unternehmer
bisher	 nummern
	 ab 01.01.18
8226	 1155	 Wagenhäuser	 Haßfurt - Ebern - Maroldsweisach
9102	 1172	 Ebner Reisen	 Gemünd - Bramberg - Ebern
9103	 1173	 Ebner Reisen	 Vorbach - Unterpreppach - Ebern
9104	 1174	 Ebner Reisen	 Gleusdorf - Untermerzbach - 
Ebern
9113	 1186	 Wagenhäuser/
		  Hümmer	 Hofheim - Burgpreppach - Ebern
9118	 1177	 Wagenhäuser	 Ortslinienverkehr Maroldswei-
sach
VGN 941	 unverändert	 Hümmer	 Bamberg - Gerach - Breitbrunn
VGN 942	 unverändert	 Hümmer	 Kirchlauter - Ebern
VGN 945/946	unverändert	 Hümmer	 Pettstadt/Hasenmühle -
			   Hofstetten/Kirchlauter - Ebern
VGN 956	 verlängert	 Hümmer Reisen	Bamberg - Ebern -
			   Maroldsweisach - Itzgrund

Diese Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes  
beschließt das Jahr 2017.

Die erste Ausgabe des neuen Jahres erscheint  
in Kalenderwoche 2, die weiteren Ausgaben  
dann wieder im gewohnten Rhythmus.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen  
und Leser, eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit.

Ihre LINUS WITTICH 
Medien KG

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

Eingeschränkt geöffnet

Die Zulassungsbehörde Ebern ist vom 
12.12. – 18.12.2017 nur vormittags geöffnet.
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an die Zulassungsbehörde 
in Haßfurt, Am Ziegelbrunn 36.
Öffnungszeiten:
Mo - Fr ......................................................  8.30 bis 12.30 Uhr
Mo - Di...................................................... 14.00 bis 16.00 Uhr
Do............................................................  14.00 bis 17.00 Uhr
Nutzen Sie auch die Terminvereinbarung für Privatkunden 
im Internet: www.hassberge.de (nur bei Hauptstelle Haßfurt 
möglich)

Sprechtag der Handwerkskammer
Die Handwerkskammer für Unterfranken hält am Mittwoch, 10. 
Januar 2018, ihren monatlichen Sprechtag ab. Der Sprechtag 
findet von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Ämtergebäude der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, statt. Anmeldung bitte 
bei Dipl.-Kfm. Herrn Wolfgang Stumpf unter Tel. 09771/63589-42.

Sprechstunde 
des Pflegestützpunktes Haßberge

Der Pflegestützpunkt Haßberge bietet einmal monatlich, immer 
am dritten Donnerstag im Monat, eine Außensprechstunde in 
Ebern an. Die nächste Sprechstunde ist am 21. Dezember von 
14 Uhr bis 17 Uhr in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, im 
Sitzungszimmer. Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
um telefonische Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Pflegestützpunkt Haßberge
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt
Telefonnummer 09521/27-495
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von Wohnungen, Häusern, Grundstücken und Gewerbeimmo-
bilien. Das Kommunale Immobilienportal ist im Internet zu fin-
den unter: www.kip-bayern.de/vg-ebern
Sowohl für Bietende als auch für Suchende ist dieses Portal 
kostenlos.
Für weitere Informationen zum Portal:
Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Johanna 
Eckert/Christine Thomann, Rittergasse 3, 96106 Ebern,
Tel. 09531/629-19, Email buergerbuero@ebern.de
Weiterhin von der Stadt Ebern wird das Immobilienportal des 
Landkreises Haßberge betreut. Das Immobilienportal des 
Landkreises Haßberge ist im Internet zu finden unter: www.
wohnraum-hassberge.de
Ein wichtiger Bestandteil des Projektes ist die Immobilien-
börse, über die Immobilieneigentümer im Landkreis Haßberge 
Gebäude und Flächen kostenfrei zum Verkauf anbieten kön-
nen.
Für weitere Informationen zum Portal:
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Sabrina Schlinke,
Rittergasse 3, 96106 Ebern, Tel. 09531/629-33,
Email sabrina.schlinke@ebern.de

Kirche berät Arbeitnehmer
Am Mittwoch, den 20.12.2017 findet von 15.00 bis 19.00 Uhr 
im Pfarramt St. Michael in Zeil, Marktplatz 10, ein „Beratungs-
nachmittag Arbeit und Soziales“ statt. Sorgen am Arbeitsplatz, 
Angst um den Arbeitsplatz, Probleme der Arbeitslosigkeit? 
Die Katholische Arbeitnehmer-Bewegung und die Katholische 
Betriebsseelsorge im Landkreis Haßberge bieten für Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer monatlich einen „Beratungsnach-
mittag Arbeit und Soziales“ an. An diesem Nachmittag stehen 
als Gesprächspartner KAB-Sekretär Christopher Issling und 
Betriebsseelsorger Rudi Reinhart zur Verfügung. Sie bieten 
Interessenten kostenlose Beratung, Gespräche und Hilfe an.

Wohnraum gesucht? Haus zu verkaufen?
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern unterstützt Menschen, die 
Wohnraum in und rund um Ebern suchen oder bieten, mit ver-
schiedenen kommunalen Immobilienportalen.
Das Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern betreut 
das Kommunale Immobilienportal in Bayern (KIP). Es han-
delt sich dabei um eine Datenbank im Internet zur Vermarktung 

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

stellt zum 01. Oktober bzw. 01. November 2018
als Nachfolger/als Nachfolgerin für den aus Altersgründen ausscheidenden Stelleninhaber

eine/n

Geschäftsleiter/in

(Beamter/Beamtin der dritten Qualifikationsebene - 
Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen oder Verwaltungsfachwirt/in)

in Vollzeit ein.

Ihre Aufgaben:
•	 Personelle und fachliche Leitung sowie Organisation der 

Verwaltung
•	 Beratung und Unterstützung der Bürgermeister und der 

politischen Gremien in allen Belangen der allgemeinen 
Verwaltung

•	 Kommunalrechtliche Grundsatzfragen, Rechtsangelegen-
heiten und Satzungsrecht

•	 Sitzungsdienst (i.d.R. außerhalb der Geschäftszeiten) mit 
Vor- und Nachbereitung der Sitzungen

•	 Personalangelegenheiten, -planung und -führung
•	 Vertrags- und Versicherungsrecht
•	 Leitung des Sachgebietes Personal- u. Hauptverwaltung 

mit IT, Öffentlichkeitsarbeit, Kindertageseinrichtungen, 
Schulen, Zweckverbände, Stiftungen usw.

Ihr Anforderungsprofil:
•	 Laufbahnbefähigung für die dritte Qualifikationsebene 

der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen bzw. Verwal-
tungsfachwirt (AL II)

•	 mehrjährige Berufserfahrung in der Kommunalverwal-
tung, möglichst mit fundierten Fachkenntnissen in der 
Kommunal- und Personalverwaltung

•	 Nachweis der berufs- und arbeitspädagogischen Kennt-
nisse nach der Ausbilder-Eignungsverordnung

•	 Wünschenswert wäre das Vorliegen der Bestellungsvor-
aussetzung zum Standesbeamten/zur Standesbeamtin 
nach § 2 AVPStG

•	 Fundierte EDV-Kenntnisse (MS-Office, AKDB-Verfahren u. 
Komuna-Verfahren)

•	 Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und an sonstigen 
dienstlichen Terminen außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit

•	 Ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Flexibili-
tät, Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft

•	 Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit und Verhandlungs-
geschick

•	 Überzeugungskraft und Durchsetzungsvermögen
•	 Sicherer und höflicher Umgang mit den Bürgern und Auf-

geschlossenheit für deren Belange
•	 Fortbildungsbereitschaft, um sich den wechselnden 

Anforderungen einer modernen Kommunalverwaltung 
anzupassen und diese auch aktiv zu gestalten

Wir bieten Ihnen:
•	 Einen sicheren Arbeitsplatz und ein Betriebsklima, das 

von Teamgeist und guter Zusammenarbeit geprägt ist.
•	 Eine vielseitige, interessante und verantwortungsvolle 

Tätigkeit in einem hohen Maß an Eigenverantwortung
•	 flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)
• 	 Eine Einstellung/Übernahme erfolgt entsprechend der 

bisherigen Tätigkeit und persönlichen Voraussetzungen 
nach den Bestimmungen des BayBesG bzw des TVöD. 
Die Stelle ist nach Besoldungsgruppe A 13 BayBesG bzw 
Entgeltgruppe 12 TVöD bewertet.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an die Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern oder 
per Mail an info@ebern.de bis spätestens 31. Januar 2018. Für 
weitere Auskünfte steht Ihnen in der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern Herr Haßler unter Tel. 09531/629-25 zur Verfügung.
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Stellenausschreibung
Der Schulverband Mittelschule Ebern

sucht zum 01. Mai 2018

eine Reinigungskraft (m/w).
Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
ca. 8 Stunden (ca. 1 ¾ Stunden pro Schultag). Täglicher 
Arbeitsbeginn ab ca. 16.00 Uhr. Die Bereitschaft zur Leistung 
von Mehrstunden wird vorausgesetzt. Das Beschäftigungsver-
hältnis ist vorerst bis zum 31. Juli 2019 befristet. Eine unbe-
fristetes Beschäftigungsverhältnis wird jedoch in Aussicht 
gestellt. Das Entgelt sowie die sozialen Leistungen richten 
sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31. Januar 2018 an 
die Verwaltungsgemeinschaft Ebern -Personalverwaltung-, 
Rittergasse 3, 96106 Ebern. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Haßler unter Tel. 09531/62925.

Stellenausschreibung
Die Stadt Ebern

sucht zum 02. April 2018 oder später

zwei Reinigungskräfte (m/w),
vorrangig für das städt. Freibad.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt im Jahresdurchschnitt 
je Reinigungskraft ca. 10 Stunden. Während der Badesaison 
beträgt die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit rd. 
15 Stunden. Die Bereitschaft zur Leistung von Mehrstunden 
und Übernahme von Vertretungen innerhalb anderer städt. 
Einrichtungen wird vorausgesetzt. Die Tätigkeit ist vorerst 
auf 1 ½ Jahre (30. Okt. 2019) befristet. Ein unbefristetes 
Beschäftigungsverhältnis wird jedoch in Aussicht gestellt. 
Das Entgelt sowie die sozialen Leistungen richten sich nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31. Januar 2018 an 
die Verwaltungsgemeinschaft Ebern -Personalverwaltung-, 
Rittergasse 3, 96106 Ebern. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Haßler unter Tel. 09531/62925.

Öffentliche Ausschreibung 
zur Neuverpachtung

Die Stadt Ebern bietet aus ihrem Grundbesitz ab 01. Januar 
2018 folgendes landwirtschaftlich nutzbare Grundstück zur 
Neuverpachtung an:

Stadt Ebern
Lfd.Nr.	Gmkg.	 Flur Nr.	 Größe (ca.)	 Nutzungsart / Lage
1	 Welkendorf	 519	 1,2643 ha	 Grünland, Ackerland,
				    Unland, Saarwiesen

Diese Pachtflächen befinden sich im Landschaftsschutzgebiet.
Beschränkungen und Auflagen für in Landschaftsschutzgebie-
ten gelegene Nutzflächen sind zu beachten. Insbesondere sind 
alle Handlungen verboten, die den Charakter des Gebiets ver-
ändern oder dem besonderen Schutzzweck zuwiderlaufen.
Die Pachtdauer beträgt 9 Jahre.
Das Pachtangebot ist schriftlich im verschlossenen Umschlag 
mit der Kennzeichnung „Pachtangebot“ bis zum 19. Dezem-
ber 2017 an die Verwaltungsgemeinschaft Ebern zu richten. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Lisa Schmitt 
(ZiNr. 2.17, II. Stock, Tel. 09531/629-35 oder per Email: lisa.
schmitt@ebern.de).

Ebern, November 2017
Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister, Stadt Ebern

Ferienprogramm geht 2018 
in die nächste Runde

Mit dem Ferienprogramm der Kommunen im nördlichen Land-
kreis Haßberge haben die Kinder während der Ferien ein Dach 
über dem Kopf und erleben spannende Abenteuer. Das Bild 
zeigt die Ferienkinder 2017 bei ihrem Ausflug in den Wildpark 
nach Schweinfurt.

Sie stecken mit Ihrer Familie gerade in den Urlaubsplanungen 
für das Jahr 2018? Sicherlich haben Sie schon festgestellt: Die 
Anzahl der Ferientage der Kinder übersteigt die Anzahl der 
Urlaubstag von Ihnen als Arbeitnehmer. Genau für diese Ver-
sorgungslücke bieten die Kommunen im nördlichen Landkreis 
Haßberge schon seit vielen Jahren ein Ferienprogramm zusam-
men mit der AWO Ebern an. Im Jahr 2018 geht das Ferienpro-
gramm in die nächste Runde, um die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf zu unterstützen.
In den Oster-, Pfingst- und Sommerferien findet das Programm 
in den neuen Räumlichkeiten des Betreuungsgebäudes der 
Grundschule am Bahnhof statt. 
Schon heute schnitzen die Verantwortlichen ein Programm 
für abwechslungsreiche Ferientage für die 6- bis 12-jährigen 
Kinder. Viele Unternehmen haben ebenso ihre Teilnahme als 
Sponsor bereits zugesagt.
Weitere Informationen zum Programm, Anmeldung, Berichte,… 
finden Sie auf der Homepage: www.ferienabenteuer.ebern.de
Das Anmeldeformular für die Ferien 2018 ist ab Februar online 
verfügbar. Sie haben weitere Fragen zum Ferienprogramm? 
Dann stehen Ihnen Frau Thomann in der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern, Tel. 09531/629-19, und die Mitarbeiter der AWO 
Ebern, Tel. 09531/9442787, gerne zur Verfügung.

ebern

Informationen

Glühweintreff geöffnet
Der Glühweintreff am Eberner Marktplatz ist in diesem Jahr an 
folgenden Tagen ab 17 Uhr geöffnet:
So. 17. Dezember
Die. 19., Do. 21. Dezember
Die Erlöse gehen wieder an: Stadtbücherei Ebern, Kindergar-
ten Ebern, Kindergarten Jesserndorf, Jugendtreff
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EBN: Eine Zwischenbilanz 
nach 4444 Kennzeichen

Rudi Schmidt, der in Ebern gerne die EBN-Kennzeichen aus-
gibt, freut sich über die Ehrung von Bürgermeister Jürgen Hen-
nemann.

„Es wollen ja nur wenige die lokalen Kennzeichen“, lautete die 
Aussage der Kritiker im Jahr 2014 zur Einführung der alten 
Kennzeichen wie EBN. Dass dies nicht stimme, war sich Bür-
germeister Jürgen Hennemann schon damals sicher. „Die Zah-
len sagen etwas anderess“, sieht er sich heute bestätigt. Auf 
Anfrage hat die Zulassungsstelle Ebern des Landratsamtes die 
Statistiken überprüft und konnte feststellen, dass bereits über 
4.000 EBN-Kennzeichen ausgegeben. Für den „besten“ EBN 
Kennzeichenausgeber Rudi Schmidt aus der Zulassungsstelle 
in Ebern hat Bürgermeister Jürgen Hennemann einen Orden 
besorgt und ihm vor wenigen Tagen zum 4444. EBN-Kennzei-
chen überreicht, stellvertretend auch für seine Kollegin Mari-
anne Hümmer, die ebenso EBN-Kennzeichen in Ebern ausgibt.
Folgend ein paar (absolute) Zahlen zum EBN-Kennzeichen:
Im Zeitraum vom 01.04.2014, der Einführung des Alt-Kenn-
zeichens, bis Oktober 2017 wurden 4164 EBN-Kennzeichen 
ausgegeben, davon 2339 (56 %) im PLZ-Bereich 96106. Die 
Zahlen beziehen sich auf die im genannten Zeitraum zugeteil-
ten Kennzeichen, es ist also nicht der Anteil am dortigen Fahr-
zeugbestand gemeint. Ca. fünf Prozent aller im Kreis Haßberge 
zugelassenen Fahrzeuge haben ein EBN-Kennzeichen. „Da ist 
noch Luft nach oben“, sind sich der Eberner Bürgermeister und 
Rudi Schmidt einig. Es gibt darüber hinaus noch schätzungs-
weise 100 alte, „echte“ EBN-Kennzeichen im Landkreis Bam-
berg und eine handvoll alter EBN-Kennzeichen im Landkreis 
Coburg - aufgrund der damaligen Gebietsüberschneidungen 
des ehemaligen Ebern-Landkreises.
Etwa 60 bis 65 Prozent der Bürgerinnen und Bürger aus dem 
PLZ-Bereich 96106 wählen ein EBN-Kennzeichen, bei den 
direkt angrenzenden Gemeinden schätzungsweise ein Drittel, 
bei den weiter entfernten Gemeinden (Maroldsweisach, Kirch-
lauter, Breitbrunn) schätzungsweise noch ca. 15 bis 20 Pro-
zent. HOH-Kennzeichen gibt es insgesamt 2191, davon 1019 
(46,5 %) im PLZ-Bereich 97461 (Hofheim).
Es gibt zwischen den drei Zulassungsstellen in Haßfurt, Ebern 
und Hofheim keine örtlich begrenzte Zuständigkeit, d.h. jeder 
Kreisbürger kann dort zulassen, wo es für ihn am günstigsten 
ist. In Ebern in der Außenstelle werden hauptsächlich Bürger 
aus den Städten/Gemeinden Ebern, Rentweinsdorf, Pfarrwei-
sach, Maroldsweisach, Untermerzbach, Kirchlauter und Breit-
brunn bedient. Das Quotenverhältnis der EBN zu HAS zu HOH-
Kennzeichen bei der Zulassungsbehörde Ebern ist wie folgt: 
EBN: 41 % zu HAS: 58 % zu HOH: 1 %.
Bezogen auf Zulassungen in Ebern entscheiden sich die Bür-
gerinnen und Bürger aus Ebern und den umliegenden Gemein-
den wie folgt:
Rentweinsdorf: EBN: 43 % HAS: 55 % HOH: 1 %
Pfarrweisach: EBN: 35 % HAS: 63 % HOH: 2 %
Maroldsweisach: EBN: 18 % HAS: 78 % HOH: 4 %

Öffnungszeiten im Hallenbad in den 
Weihnachtsferien

Samstag	 23.12.2017	  	 12:00 - 16:00 Uhr
Sonntag	 Heiligabend	 24.12.2017	  	 geschlossen
Montag	 1. Feiertag	 25.12.2017	  	 geschlossen
Dienstag	 2. Feiertag	 26.12.2017	  	 geschlossen
Mittwoch		  27.12.2017	  	 16:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag	 28.12.2017		  14:00 - 16:00 Uhr
			   Spielenachmittag	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 29.12.2017	  		  16:00 - 20:00 Uhr
Samstag	 30.12.2017	  		  12:00 - 16:00 Uhr
Sonntag	 Silvester	 31.12.2017	  	 geschlossen
Montag	 Neujahr	 01.01.2018	  	 geschlossen
Dienstag	 02.01.2018	  		  geschlossen
Mittwoch	 03.01.2018	  		  16:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag	 04.01.2018		  14:00 - 16:00 Uhr
			   Spielenachmittag	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 05.01.2018	  		  16:00 - 20:00 Uhr
Samstag	 Hl. 3 Könige	 06.01.2018	  	 geschlossen
Sonntag	 07.01.2018	  		  10:00 - 17:00 Uhr

Das Hallenbadteam wünscht allen Badebesuchern eine 
schöne Adventszeit und erholsame Weihnachtsfeiertage!

Sargträger gesucht
Die Stadt Ebern sucht im Rahmen einer geringfügigen Beschäf-
tigung Sargträger. Pro Einsatz/Beerdigung wird eine Entschä-
digung in Höhe von 30,00 € gewährt. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an die Personalverwaltung der VGem Ebern, Frau Dil-
ler/Frau Gercke, Tel. 09531/62926.

Anschaffung eines Löschfahrzeuges 
wurde bewilligt

Die Regierung von Unterfranken hat der Stadt Ebern 87.200 
Euro für die Beschaffung eines Hilfeleistungs-Löschgruppen-
fahrzeugs HLF 10 für die Freiwillige Feuerwehr Jesserndorf 
bewilligt. Durch diese Beschaffungsmaßnahme wird ein Lösch-
gruppenfahrzeug LF 16/12, Baujahr 1981, ersetzt.
Ein Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug HLF 10 ist ein 
Löschfahrzeug mit einer vom Fahrzeugmotor angetriebe-
nen Feuerlöschkreiselpumpe, einer Einrichtung zur schnellen 
Wasserabgabe oder einer Schnellangriffseinrichtung, einem 
Löschwasserbehälter mit einer nutzbaren Wassermenge von 
mindestens 1000 l und einer feuerwehrtechnischen Beladung 
sowie einer festgelegten Standard-Zusatzbeladung zur Hil-
feleistung für eine Gruppe. Es dient überwiegend zur Brand-
bekämpfung, zum Fördern von Wasser und zum Durchführen 
schwierigerer Technischer Hilfeleistungen größeren Umfangs. 
Es bildet mit seiner Besatzung eine selbständige taktische 
Einheit. Die maximal zulässige Gesamtmasse des Fahrzeugs 
beträgt 12.000 kg. Daneben kann das Fahrzeug, auf Wunsch, 
noch mit Zusatzbeladungssätzen, ausgerichtet nach örtlichen 
Erfordernissen, ausgestattet werden. Die staatliche Förde-
rung erfolgt aus Mitteln der Feuerschutzsteuer im Rahmen des 
vom Bayerischen Landtag beschlossenen Staatshaushalts mit 
Ermächtigung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, 
für Bau und Verkehr.
„Ein schönes Geschenk zu Weihnachten“, freuen sich die Ver-
antwortlichen der Feuerwehr in Jesserndorf und der Bürger-
meister Jürgen Hennemann, dass der Bewilligungsbescheid 
auf den Antrag der Stadt Ebern noch vor Weihnachten einge-
troffen ist. „Jetzt kann an die Ausschreibung mit Hilfe eines 
Ingenieurbüros, angegangen werden, damit die Ausschrei-
bung und Beschaffung im nächsten Jahr erfolgen kann“, erklärt 
der Bürgermeister.
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Ich bedanke mich im Namen der Gemeinde Pfarrweisach bei 
meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Bauhof und im 
Kindergarten,
sowie auch in der VG Ebern. Die Leistungen des Bauhofes 
sowie im Kindergarten vor Ort sind sehr vielfältig und gehen 
auch mal über die Leistungsgrenze dieser Einrichtungen. 
Hier ergeht ein ganz besonderer Dank an unsere tatkräftigen 
Beschäftigten.

Freuen wir uns nun gemeinsam auf die Feiertage.

Ich wünsche Ihnen:

Ein frohes Weihnachtsfest,
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ralf Nowak
1. Bürgermeister

Informationen

Auszug der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 26.10.2017

1. Sachverhalt: Vorlage der Jahresrechnung 2016 der 
Gemeinde Pfarrweisach mit Rechenschaftsbericht.
Nach dem Beschluss der Haushaltssatzung durch den 
Gemeinderat vom 19.05.2016 erfolgte die rechtsaufsichtliche 
Stellungnahme des Landratsamtes Haßberge am 03.06.2016.
Das (auszugsweise) Ergebnis der Jahresrechnung ergibt in 
den drei höchsten Positionen Einkommensteuer 627.903,00 
Euro (Ansatz 616.990,00 Euro), Schlüsselzuweisungen 
627.432,00 Euro (Ansatz entsprechend) sowie Personalausga-
ben 604.901,52 Euro (Ansatz 706.480,00 Euro).
Haushaltsüberschreitungen bei den Ausgaben über 10.000,00 
Euro lagen bei der Wasserversorgung Junkersdorf mit 
10.092,20 Euro vor.
Es konnten bei einigen Ansätzen Einsparungen bzw. Mehr-
einnahmen erzielt werden. Deshalb konnte die veranschlagte 
Entnahme aus der allgemeinen Rücklage entfallen. Es konnte 
ein Betrag in Höhe von 67.874,73 Euro der allgemeinen Rück-
lage zugeführt werden. Die im Vorjahr als Sonderrücklage 
ausgewiesenen Überschüsse für die bestehenden Gebühren-
überschüsse der Bereiche Wasser und Kanal wurde wieder 
aufgelöst. Die Gebührenüberschüsse zum 31.12.2016 aus den 
Bereichen Wasser- und Kanalgebühren betragen 18.614,17 
Euro und sind in der allgemeinen Rücklage in Höhe von 
309.902,07 Euro enthalten.
Der Schuldenstand der Gemeinde liegt zum 01.01.2017 bei 
749.054,46 Euro oder 503,74 Euro je Einwohner. Der Landes-
durchschnitt liegt hier bei 630,00 Euro je Einwohner. Kassen-
kredite wurden kaum in Anspruch genommen, die Kassenlage 
ist geordnet.
Beschluss:
Der Bericht zur Jahresrechnung 2016 dient zunächst zur 
Kenntnis. Die beschlussmäßige Feststellung der Jahresrech-
nung erfolgt erst nach der örtlichen Rechnungsprüfung.

2. Sachverhalt: Bericht zum Haushaltsvollzug der Gemeinde 
Pfarrweisach nach Stand vom 30.09.2017.
Der Vorsitzende teilt dem Gremium mit, dass die Haushaltsab-
wicklung des laufenden Jahres bisher zufriedenstellend ver-
läuft. Die Einnahmeansätze bei den Steuern bzw. Steuerbetei-
ligungen (insbesondere Einkommensteuer und Umsatzsteuer) 
werden voraussichtlich erreicht. Bei der Gewerbesteuer hinkt 
die Einnahmesituation bis zum 3. Quartal dem Ansatz hinterher. 
Bis zum Jahresende könnte der Haushaltsansatz aber noch 
erreicht werden. Bei einem Ansatz von 70.000,00 Euro wurden 
hier bis zum 30.09.2017 44.481,38 Euro erzielt.

Untermerzbach: EBN: 31 % HAS: 69 %
Kirchlauter: EBN: 27 % HAS: 73 %
Breitbrunn: EBN: 20 % HAS: 79 % HOH: 1%
Zur Vollständigkeit: Es wurden auch einzelne GEO-Kennzei-
chen ausgegeben - das spielt sich allerdings im Promille-
bereich ab.

GRATULATIONEN

Im Monat November 2017 gratulierte Erster Bürgermeister 
Jürgen Hennemann folgenden Eberner Bürgerinnen und 

Bürgern:

Zur Diamantenen Hochzeit
Eheleute Eugenia und Alois Jäger

Zur Eisernen Hochzeit
Eheleute Irmgard und Günter Drastik

Nochmals herzlichen Glückwunsch!

Pfarrweisach

auf ein Wort

Frohe Weihnachten!
Liebe Bürgerinnen

und Bürger,

das Jahr neigt sich dem 
Ende entgegen. Weihnach-
ten steht vor der Tür. Vor 
allem unsere Kinder zäh-
len jeden Tag bis zum 24. 
Dezember. Jetzt umgibt uns 
eine erwartungsvolle Zeit – 
die Adventszeit. Sie soll uns 
einstimmen, auf das kom-

mende, freudige Ereignis: Christi Geburt.
Oft ist diese Zeit, mit vielen, manchmal zu vielen, Terminen ver-
sehen. Dann auch noch Geschenke für die Familie kaufen. Vie-
les muss noch schnell erledigt werden.
Auch ist der Trubel groß, das Eigentliche kommt oft zu kurz.
Es sollte doch Besinnung und Vorbereitung sein, statt Hektik.

Nehmen Sie sich die Zeit. Kommen Sie bei sich an, und schen-
ken Sie diese Erkenntnis der Ruhe auch an den Nächsten weiter.

Für die Arbeit im Gemeinderat wünsche ich mir ein besseres 
Miteinander, eine positive Einstellung sowie eine konstruktive 
Kritik, mit der die Gemeinde voranzubringen ist. Pfarrweisach 
mit allen Ortsteilen soll gut vorwärts kommen. Der Gemein-
schaftsgedanke soll im Vordergrund stehen. Begünstigungen 
Einzelner lehne ich ab. 
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Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat der Gemeinde Pfarrweisach trifft sich am 
dritten Donnerstag im Monat zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.00 Uhr (Winterzeit) bzw. 19.30 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus Pfarrweisach statt. In Aus-
nahmefällen kann der Termin abweichen. Interessierte Bürger 
sind als Zuschauer im öffentlichen Teil der Sitzung herzlich will-
kommen.

Rentweinsdorf

informationen

Verlängerung der Vollsperrung 
der GVS Sendelbach-Gräfenholz 
bis Ende März 2018

Das Bauamt Ebern teilt mit, dass die Gemeindeverbindungs-
straße von Sendelbach nach Gräfenholz voraussichtlich noch 
bis Ende März 2018 für den Verkehr vollgesperrt sein wird. Die 
Vollsperrung ist zur Sanierung der Baunachbrücke und Flut-
durchlässe bei Gräfenholz nötig. Der Verkehr wird weiterhin 
über Sendelbach, Laimbach, Manndorf, Gräfenholz und entge-
gengesetzt umgeleitet. Die Bevölkerung wird um Verständnis 
und Beachtung gebeten.

Sitzungen des Marktgemeinderates
Der Marktgemeinderat des Marktes Rentweinsdorf trifft sich 
immer am ersten Montag des Monats zur Sitzung. Die Sitzun-
gen beginnen um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20.00 Uhr (Som-
merzeit) und finden im Rathaus in Rentweinsdorf statt.

Kindergarten

Städt. Kindergarten Jesserndorf
St. Martin kam auf dem Pferd

Die Kinder der Kita Jesserndorf feierten zusammen mit dem 
Diakon Dietrich in der Kath. Kirche zu Jesserndorf einen 
besinnlichen St. Martinsgottesdienst. Im Anschluß führte St. 
Martin auf dem Pferd den Laternenzug durch Schnee und Wind 
durch das Dorf bis zur Töpferei, wo es Leckereien für alle gab.
Text & Bild: Andrea Schuhmann

Die Ausgabenentwicklung im Verwaltungshaushalt verläuft 
grundsätzlich plangemäß, erhebliche Haushaltsüberschrei-
tungen sind bis zum Stichtag weder im Verwaltungs- noch im 
Vermögenshaushalt angefallen. Ein Kassenkredit muss derzeit 
nicht in Anspruch genommen werden.
Die Haushaltssatzung 2017 sieht eine Kreditaufnahme in Höhe 
von 366.599,00 Euro vor. Aus der Kreditermächtigung 2016 
steht kein weiterer Haushaltsrest zur Verfügung. Da noch nicht 
alle im Haushalt vorgesehenen Maßnahmen durchgeführt bzw. 
abgerechnet worden sind, ist die Liquidität derzeit so aus-
reichend, dass bisher kein Darlehen aufgenommen werden 
musste.
Der Schuldenstand beträgt zum 31.12.2017 voraussichtlich 
1.045.653,00 Euro
Beschluss: Der Bericht zum Haushaltsvollzug (30.09.2017) wird 
zur Kenntnis genommen.

3. Sachverhalt: Wasserversorgung der Gemeinde Pfarrweisach 
in den Gemeindeteilen Lohr und Römmelsdorf – Neukalkulation 
der Wassergebühren; Kalkulationszeitraum 2018 bis 2020.
Die letzte Kalkulation der Wassergebühren erfolgte im Okto-
ber 2014 für einen Zeitraum von 2015 bis 2017. Sie ergab eine 
Wasserverbrauchsgebühr von 2,00 Euro je m3 und eine Grund-
gebühr ab 36,00 Euro. Nach Ablauf ist jetzt eine Neukalkula-
tion erforderlich. Für den letzten Kalkulationszeitraum bis 2017 
ergab sich einschließlich erzielter Zinseinnahmen und inklusive 
der Überdeckung aus der Vorperiode eine Überdeckung in 
Höhe von 18.387,03 Euro. Diese ist im neuen Zeitraum anzu-
rechnen.
Die neue Kalkulation hat auch unter Berücksichtigung des 
Rückganges der Verbrauchsmenge von 8.700 m3 auf 8.533 m3 
ergeben, dass die kostendeckende Wassergebühr weiterhin 
bei 2,00 Euro je m3 und die Grundgebühr ab 36,00 Euro p.a. zu 
liegen kommt.
Beschluss: Die beigefügte Gebührenkalkulation vom 
21.09.2017 für die Wasserversorgungs- einrichtung der 
Gemeinde Pfarrweiach für das Gebiet der Gemeindeteile Lohr 
und Römmels- dorf für den Kalkulationszeitraum 2018 bis 2020 
wird gebilligt. Die Verbrauchsgebühr wird auf 2,00 Euro m3 
festgesetzt. Die jährliche Grundgebühr bei Verwendung eines 
Zählers wird wie folgt festgesetzt: Zähler bis 5 m3 (36,00 Euro), 
10 m3 (56,00 Euro) und für Verbundzähler (1.020,00 Euro). Der 
kalkulatorische Zinssatz wird mit 3,2 % festgesetzt.
Abstimmung: Einstimmig

4. Sachverhalt: Auftragsvergabe; Energetische Sanierung Rat-
haus Pfarrweisach; Billigung der 1. Nachtragsvereinbarung mit 
Firma Fensterbau Helmut Müller – Fensteranlagen Kunststoff.
Bei einer gemeinsamen Ortseinsicht wurde von Bürgermeister 
Nowak festgestellt, dass die beiden Fenster der Musikschule 
(Bestand zwei Jalousien), sowie die beiden darüber befind-
lichen Fenster (Archiv), mit einem äußeren Sonnenschutz zu 
versehen sind. Nach Erörterung der verschiedenen Ausfüh-
rungsmöglichkeiten kam man zu dem Ergebnis, dass die ange-
botene Raffstore-Anlage die geeignetste wäre.
Das Nachtragsangebot der Firma Müller beläuft sich nach Prü-
fung durch das Architekturbüro Pollach auf 3.758,59 Euro. Die 
Beauftragung erfolgte am 14.09.2017 durch Bgmstr. Nowak.
Da nicht bekannt ist, ob auch für diese Maßnahme eine Förder-
höhe von 90 % zu erwarten ist, wird der Antrag auf Vertagung 
bis zur Abklärung des Sachverhaltes gestellt.
Beschluss: Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. Der amtie-
rende Bürgermeister wird beauftragt, die Förderhöhe für die 
Anschaffung von Außenjalousien im Rahmen der energetischen 
Sanierung des Rathauses zu ermitteln.

5. Informationen:
Auf Nachfrage von GR Oppelt teilt der Vorsitzende mit, dass 
für die Außengestaltung des Rathauses noch nichts festgelegt 
wurde. Dies wird zu gegebener Zeit im Gremium erfolgen. Zum 
Thema Gewerbegebiet Kraisdorf gibt es noch Unklarheiten. Zu 
gegebener Zeit wird hierüber beraten werden.

Text: Klaus Dünsich
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Grundschule Maroldsweisach - 
Außenstelle Pfarrweisach

Frohe Weihnachten!

Das Kollegium der 
Grundschule Maroldsweisach/ Pfarrweisach

wünscht Ihnen ein wunderschönes Weihnachtsfest.
Genießen Sie die Zeit im Kreise Ihrer Lieben!

Wir bedanken uns für die angenehme Zusammenarbeit
und freuen uns auf ein neues, gemeinsames Jahr mit Ihnen!

Andrea Wölfel-Selzam, STV

Musikschule Ebern

Frohe Weihnachten!
Die Musikschule Ebern bedankt sich bei allen 
Schülern, Eltern, Mitgliedern und Gönnern für die 
Unterstützung sowie für die gute Zusammenar-
beit und wünscht eine ruhige, erholsame Weih-
nachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr.

Wir laden recht herzlich zu unserer ersten Matineé im neuen 
Jahr ein. Sie findet am Sonntag, 28.01.2018 um 11.00 Uhr in 
der Aula der Mittelschule statt.

Anwälte unterstützen Musikunterricht
Die in Ebern ansässige Rechtsanwaltskanzlei Lesch & Kolle-
gen aus Coburg hat zum Beginn der Adventszeit eine Spende 
in Höhe von 900 Euro an die Musikschule Ebern überreicht. 1. 
Vorsitzender der Musikschule, Bürgermeister Jürgen Henne-
mann, konnte die Spende in den Räumen der Musikschule aus 
den Händen von Rechtsanwältin Bettina Lesch-Lasaridis ent-
gegennehmen. 
„Wir möchten damit die musikalische Bildung von Jugendlichen 
in Ebern und Umgebung unterstützen“, erklärte Frau Lesch-
Lasaridis. Davon, dass das Geld gut investiert ist, konnte sich 
Frau Lesch-Lasaridis im Schuhmacherhaus bei der Spenden-
übergabe überzeugen. 
Das Haus war voll mit Schülern, die eifrig beim Üben auf ver-
schiedenen Instrumenten waren. Vorsitzender Jürgen Hen-
nemann dankte für die Unterstützung und berichtete von der 
positiven Entwicklung, die die Eberner Musikschule seit Ein-
stieg der Kommunen genommen hat. „Inzwischen gibt es eine 
Außenstelle der Musikschule in Pfarrweisach“, erläutert er. Es 
gab bereits Gespräche mit weiteren Gemeinden zu einer Betei-
ligung an der Musikschule Ebern und damit Gründung von wei-
teren Außenstellen, um die musikalische Ausbildung vor Ort zu 
fördern und auch den Nachwuchs auch für Musikvereine zu 
sichern.

Kinder engagiert bei Laub-Aktion

Fleißige Kita-Kinder rechen mit großer Freude das Laub auf 
dem öffentlichem Spielplatz in Jesserndorf zusammen. So 
macht das Spielen wieder große Freude!
Text & Bild: Andrea Schuhmann

Schulen

Grundschule Ebern

Schulen basteln gemeinsam für den Advent

Beim basteln von den Großen aus der Mittelschule betreut - 
das hat den Kinder der Grundschule und des Förderzentrums 
großen Spaß gemacht.

In einem schulartübergreifenden Projekt mit Mittel-, Grund- und 
Förderschule wurden an der Grundschule Ebern weihnachtli-
che Arbeiten hergestellt. Fachlehrerin Kerstin Hillmann hatte 
sich zwölf Stationen einfallen lassen und vorbereitet. Diese wur-
den von den Schülern der 1c (GS Ebern) und der Klasse 1 des 
benachbarten Förderzentrums durchlaufen. Betreut wurden die 
Stationen von Schülern der Mittelschule Ebern. Diese leiteten die 
Kleinen selbstständig an und standen ihnen vorbildlich mit Rat 
und Tat zur Seite. Über das gelungene Projekt freuten sich auch 
die beteiligten Lehrerinnen Frau Finzel, Frau Reuß, Frau Bos-
eckert und die Fachkraft der Jugendsozialarbeit Frau Czehmann.
Text & Bild: Gudrun Schnitzer
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In Kooperation mit dem Historischen Verein Landkreis Haß-
berge e.V. und der vhs Sand
Mark Werner
Sonntag, 21.01.18, 13.00 - 15.00 Uhr, Erwachsene € 3,00, Kin-
der und Vereinsmitglieder kostenlos
Treffpunkt: Parkplatz Steigerwaldstr. 40 (Bebauungsgrenze), 
97522 Sand a. Main

Einführung in das Arbeiten mit der Motorsäge - Theorie
Dieser Vortrag ist Voraussetzung für die Teilnahme am Praxis-
seminar. Die Veranstaltung richtet sich nur an private Selbst-
werber ohne Waldbesitz.
Sven Kaps
Donnerstag, 25.01.18, 17.30 - 20.00 Uhr, € 10,00

Einführung in das Arbeiten mit der Motorsäge - Praxis
Teilnehmervoraussetzungen: Mindestalter 18 Jahre, körperli-
che und geistige Eignung und die Teilnahme am theoretischen 
Einführungsvortrag.
Mitzubringen: wird bei dem Theorieabend bekannt gegeben
Thomas Helmschrott, Sven Kaps
Samstag, 27.01.18, 08.00 - 16.00 Uhr, € 65,00
Treffpunkt: Universitätsforstamt, Forstmeisterweg 1, 97437 
Haßfurt OT Sailershausen

Busexkursion: Die Müllverbrennungsanlage
GKS Schweinfurt
Im Kraftwerk sind einige Stufen zu überwinden, bitte mit festem 
Schuhwerk kommen.
In Kooperation mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkrei-
ses Haßberge und der vhs Knetzgau
Teilnehmerbegrenzung: 30
Wolfgang Aull
Freitag, 26.01.18, 14.00 - ca. 17.00 Uhr, kostenlos
Treffpunkt: Parkplatz, Franz Hofmann Halle,
97478 Knetzgau

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich!
09529.9222-0, anmeldung@ubiz.de oder info@ubiz.de

Energie-Sprechtage für Bürger
Termine im UBiZ von Mo bis Do nach 
Wunsch, an den Sprechtag außerhalb 
jeweils um 16.00 Uhr,
16.40 Uhr und 17.20 Uhr

Ebern Ämtergebäude, Rittergasse3, Zi. 202	 20.01.2018

Gebühr: € 12,00 (inkl. MwSt.) - für Kunden der Stadtwerk Haß-
furt GmbH, der Stadtwerke Zeil sowie der ÜZ Lülsfeld eG kos-
tenlos.

Information und Terminvereinbarung:
Tel.: 09529/9222-0, 09529.9222-13
eMail: energieberatung@ubiz.de oder info@ubiz.de

Rechtsanwältin Bettina Lesch-Lasaridi freut sich, mit einer 
Spende von 900 Euro die Musikschule Ebern um Vorsitzenden 
Jürgen Hennemann unterstützen zu können.

Volkshochschule

Viele vhs-Angebote warten 2018 auf Sie!
Mit den „Adventsstündchen“ für Kinder und ihre Eltern auf dem 
Leyh-Hof neigt sich das vhs-Jahr dem Ende zu. Wir können 
auch 2017 wieder auf interessante Vorträge und Kurse zurück-
blicken. Vielen Dank an alle Teilnehmer und Dozenten, dass 
Sie die Angebote mit Leben gefüllt haben! Mitte Januar werden 
wir dann für Sie die neuen Programmhefte austeilen. Die ersten 
Kurse beginnen entsprechend Ende Januar.
Falls Sie noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk 
sind: am 20.01.18 ist Kriminacht in Ebern. Karten können bei 
der Leseinsel erworben werden. Für Theaterfreunde geht es 
am 16.01.18 mit dem Stück „Venedig im Schnee“ in ein neues 
Jahr mit dem Theater Schloss Maßbach.
Auch für 2018 haben wir einiges für Sie geplant: Von Studien-
reise nach Italien über einen lateinamerikanischen Tanzabend 
bis hin zu einem entzückenden Kindertheaterstück wird es 
auch im kommenden Jahr ein breites Angebot geben.
Bis dahin wünschen wir Ihnen schöne Feiertage! Kommen Sie 
gut ins neue Jahr!

UmweltBildungsZentrum 
Oberschleichach (UBiZ)

Alte Geschichte unseres Waldes
Beschäftigt man sich mit den neuesten Erkenntnissen zur 
Geschichte des Waldes, die über das Mittelalter hinausgeht, 
dann erlebt man einige Überraschungen. 
So war zum Beispiel die Rotbuche in den ältesten Laubwäl-
dern nach der letzten Eiszeit kaum vorhanden. Schon in der 
Jungsteinzeit wurden Wälder gezielt für die Brennholzgewin-
nung bewirtschaftet und schon die Römer am Rhein bezogen 
Floßholz vom Obermain. Große Waldgebiete, die uns heute bei 
Spaziergängen als „urige Natur“ erscheinen, stehen in Wirk-
lichkeit auf wüst gefallenen Fluren. Unsere Forste wurden einst 
intensivst genutzt, auch und gerade Buchenwälder, dem „Lieb-
ling“ der Köhler. Warum dies so war und warum unser Wald 
heute so ist, wie er ist, wird in dieser kleinen Winterwanderung 
anhand sichtbarer Beispiele anschaulich erklärt. Anschließend 
Möglichkeit zu Fachgesprächen bei gemütlicher Einkehr zum 
Aufwärmen.
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Pinnwand

Gesucht, Gefunden
Sie haben noch Platz am Stammtisch? Sie suchen jemanden, 
der Ihnen beim Einkaufen hilft oder Sie zum Arzt fährt? Sie 
haben etwas zu verschenken? ...

Mit dieser Pinnwand in unserem Mitteilungsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern wollen wir den Kontakt zwischen 
Suchenden und Bietenden erleichtern. Schreiben Sie uns ein-
fach per E-mail (redaktion@ebern.de), was Sie suchen oder 
was Sie bieten - wichtig ist, dass es sich dabei um kostenfreie 
und seriöse Angebote  handeln muss.
Haben Sie etwas zu verkaufen? Dann können Sie gerne eine 
Kleinanzeige in unserem Mitteilungsblatt buchen (www.wittich.
de/Objekt2082).

Nutzen Sie diese Pinnwand, damit die Begegnungen zwischen 
den Menschen im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
noch vielfältiger werden. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen 
gerne im Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern zur 
Verfügung!

Sonstige Nachrichten

Bücherei

Stadtbücherei Ebern

Katholische Pfarrbücherei Pfarrweisach
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Seniorenfreizeit des katholischen 
Seniorenforums Würzburg

Wir bieten in Zusammenarbeit mit dem Katholischen Senioren-
Forum Würzburg für 2018 folgende Reise an:
Maria Alm, Hotel Edelweiss
3. - 11.09.2018
Leitung: Anna Krug und eine medizinische Begleitung
695,— € HP/DZ 775,— € HP/EZ
Die Preise enthalten Hin- und Rückfahrt, Halb – bzw. Vollpen-
sion und Ausflüge.
Ist das vielleicht was für Sie? Dann fordern Sie unseren Flyer 
und das Anmeldeformular an! Wir freuen uns auf Sie! Nähere 
Auskünfte und Anmeldung: Diözesanbüro Haßberge, Pfarr-
gasse 4, 97437 Haßfurt, Tel. 09521/619 60, Fax. 09521/619 
619, E-Mail: Dioezesanbuero.HAS@bistum-wuerzburg.de

Vereinsleben ebern

Bürgerverein Ebern

Stiller Advent im Heimatmuseum
Der Bürgerverein Ebern lädt am Dienstag, 19.12., 18 Uhr, zum „Stil-
len Advent“ in das Heimatmuseum ein. Den stimmungsvollen und 
besinnlichen Abend gestaltet die Musikgruppe „Intermusikalisch“.

Kinder führen Kinder - Kleidung und Mode früher
Bei unserer Führung für Kinder am 17. Dezember im Heimatmu-
seum Ebern zeigen euch Isabel und Lisa-Marie wie sich eure 
Opas und Uromas gekleidet haben. Ihr erfahrt viel über Trachten 
und Alltagskleidung sowie die Stoffe, aus denen die Kleidung 
gemacht wurde. Zum Abschluss der ungefähr einstündigen Füh-
rung schlüpft ihr in einige der Klamotten veranstaltet und zusam-
men mit den beiden Museumsführerinnen eine coole Modenschau.
Treffpunkt: 17.12.2017, 14 Uhr Heimatmuseum Ebern
Dauer ca. 1 Stunde

Kulinea - 
Genussvolle Aussichten für 2018

Aus der  

Region für  

die Region

die genussmesse 
im landkreis haßberge

www.kulinea.de

Ein Höhepunkt des Geschmacks 
für das Jahr 2018 kündigt sich 
bereits an – die Kulinea-Genuss-
messe. Vom 16. bis zum 18. 
Februar 2018 wird sich die 
Mehrzweckhalle am Tuchanger 
in Zeil am Main wieder in einen 
Marktplatz regionaler Köstlich-
keiten verwandeln. „Merken Sie 
sich diesen Termin schon jetzt 
vor, um den Landkreis Haßberge 
und die Produktspezialitäten der 
Region in ihrer faszinierenden 
Vielfalt entdecken und genießen 
zu können“, appelliert Landrat 
Wilhelm Schneider an die Bevöl-
kerung.
Die Vorbereitungen für die 
dritte Kulinea laufen bereits auf 
Hochtouren. Mit typischen Spe-
zialitäten aus dem Landkreis 
Haßberge und der näheren 
Umgebung wie Shrub, Wein 
aus dem Abt-Degen-Weintal, 
Backwaren, dem Vinator oder 
Meerrettich-Variationen bieten 
zahlreiche Direktvermarkter 
und Erzeuger die Möglich-
keit, die Heimat überraschend 
anders zu erleben – nämlich 
über den Geschmackssinn. 
Frische, hohe Qualität und 
Geschmacksintensität sind 

dabei garantiert.
Darüber hinaus besteht auch die Gelegenheit, die Direktver-
markter und Handwerker persönlich kennenzulernen, sich über 
Anbau- und Herstellungsweisen zu informieren und mehr über 
Angebote der Region zu erfahren. Am Freitag von 13.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, am Samstag und Sonntag jeweils von 10.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr wartet ein abwechslungsreiches Programm mit 
vielseitigen Aktionen rund um die heimischen Erzeuger auf die 
Besucherinnen und Besucher.
„Wer unsere heimischen Betriebe unterstützt und saisonale, 
regionale Produkte kauft, treibt nicht nur die regionale Pro-
duktion voran, sondern leistet damit auch einen Beitrag zum 
Umweltschutz – vor allem im Hinblick auf die kurzen Transport-
wege“, so Landrat Wilhelm Schneider.

Weitere Details und aktuelle Informationen zur Erzeuger- und 
Verbrauchermesse Kulinea 2018 gibt es im Internet unter: 
www.kulinea.de.
Wer sich als Produzent regionaler Lebensmittel angesprochen 
fühlt und Interesse an einer Messeteilnahme hat, kann sich 
gerne an das Regionalmanagement des Landkreises Haß-
berge wenden, Telefon 09521/27650 oder per E-Mail: kreisent-
wicklung@hassberge.de.

Mainfrankens Beste gesucht
Die Wirtschaftsjunioren Mainfranken suchen Mainfrankens 
beste Gründer und Jungunternehmer. Erstmals richten sie 
hierzu den „Gründerpreis Mainfranken“ aus. Darauf weist 
Michael Brehm, Wirtschaftsförderer des Landkreises Haßberge 
hin. Unterstützt wird der Wettbewerb von der Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Würzburg-Schweinfurt.
Mitmachen können alle Unternehmen, die zwischen 2013 und 
2016 gegründet wurden und ihren Sitz in Mainfranken haben. 
Nähere Informationen im Wirtschaftsportal des Landkreises 
Haßberge (www.wirtschaftsraum-hassberge.de/aktuelles-ter-
mine/wettbewerbeundpreise) oder unter
www.gruenderpreis-wj-mainfranken.de.
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Die aktuelle Vorstandschaft ist stolz auf ihre Damen, die schon 
lange Zeit ehrenamtlich den Verband begleiten und teilweise 
schon in der Vorstandschaft mitgewirkt haben. „Die Türe für 
neue Mitglieder steht weit offen, da man auch über die Eber-
ner Grenzen hinweg im nördlichen Landkreis wachsen und 
gemeinsam aktiv am Stadtleben teilnehmen möchte“, so 
Simone Berger, die auch die neuen Mitglieder vorstellte.

Text: Simone Berger; Bild: Anne Borst

Jugendblaskapelle Untepreppach

Blasorchester Ebern

Frauen-Union Ebern

Frauen-Union ehrt Mitglieder

Die langjähirgen Mitglieder Barbara Dressel (links) und Maria 
Suhl (rechts) mit der 1. Vorsitzenden Simone Berger.

Die Frauen-Union traf sich in den Frankenstuben, um ihre dies-
jährige Weihnachtsfeier abzuhalten. Verschiedene musikali-
sche und adventliche Beiträgen untermalten die besinnliche 
Feier. Vor dem gemeinsamen Schlemmen ehrte die 1. Vorsit-
zende langjährige Mitglieder, die schon lange Jahre die Eber-
ner Frauen-Union treu unterstützen:
- Barbara Dressel (40 Jahre)
- Maria Suhl (40 Jahre)
- Christiane Herrmann (20 Jahre)
- Adelgunde Schmitt (10 Jahre)
- Gabriele Rögner (10 Jahre)
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SPD-Ortsverein Ebern

Glyphosatverbot auf 
städtischen Flächen beschlossen
Die SPD-Stadtratsfraktion hat nach Absprache mit weiteren 
Fraktionen einen Antrag zu Glyphosat in den Stadtrat einge-
bracht. Gemeinsam stellen die Stadträte der SPD, FWE, FDP 
und EAL den Antrag, Glyphosat auf den Flächen der Stadt 
Ebern zu verbieten. „Wir haben das Beispiel von Haßfurt auf-
gegriffen, ein Zeichen zu setzen, gerade weil die Politik sich 
schwer tut, ein Verbot auszusprechen. Wir wollen nachhalti-
gen Umgang mit den Ressourcen, sauberes Grundwasser und 
Lebensmittel ohne Chemierückstände, da müssen wir etwas 
dafür tun“, begründete SPD-Fraktionsvorsitzende Brunhilde 
Giegold den Antrag. „Ich dachte eigentlich wir brauchen den 
Antrag nicht mehr stellen, wurden aber von den Entwicklungen 
bei der EU überrascht worden“, so Giegold.

Inhalt war:
1. 	 Die Stadt Ebern verzichtet ab dem 01. Januar 2018 bei 

allen Flächen unter ihrer Bewirtschaftung auf den Einsatz 
von Herbiziden mit dem Wirkstoff Glyphosat.

2. 	 Private Unternehmen, die Aufträge von der Stadt Ebern zur 
Pflege von Grün-, Sport- und Verkehrsflächen erhalten, wer-
den entsprechend auf einen Glyphosatverzicht vertraglich 
verpflichtet.

3. 	 Beim Abschluss neuer Pachtverträge für gemeindliche 
landwirtschaftliche Flächen und bei der Verlängerung von 
Pachtverträgen wird eine Klausel eingefügt, mit der sich der

Pächter zum vollständigen Verzicht auf den Einsatz von glypho-
sathaltigen Mitteln auf diesen Flächen verpflichtet.

4. 	 Städtische Einrichtungen weisen nachdrücklich auf das gel-
tende Verbot der Anwendung glyphosathaltiger Mittel auf 
befestigten Flächen hin und vermitteln den Zugang zu Infor-
mationsquellen hinsichtlich einer pestizidfreien Pflege von 
Haus- und Kleingärten.

5. 	 Unter Beteiligung fachbezogener Behörden wird für alle 
kommunale Grün- und Verkehrsraumflächen ein angepass-
tes Planungs- und Pflegekonzept erstellt, das eine Bewirt-
schaftung ohne

Glyphosat und weitestgehend ohne andere Pestizide ermög-
licht.

Der Stadtrat fasst in der Sitzung am 30.11.2017 diesen 
Beschluss mit 11 zu 6 Stimmen. Lediglich die Stadträte der 
CSU-Fraktion und einer der Jungen Liste stimmte dagegen. 
„Das finde ich schade, dass es hier zu Gegenstimmen kommt. 
Sei doch der Schutz der Natur unserer Lebensmittel und unse-
res Trinkwassers oberste Priorität“, so Brunhilde Giegold. Hier 
die Interessen der industriellen Landwirtschaft zu vertreten, 
sei hier wirklich nicht angebracht, auch wenn das Krebsri-
siko durch Glyphosat noch nicht voll bestätigt sei. „Wir müs-
sen nicht alles was an Chemie möglich ist einsetzten, es ging 
Jahrhundertelang auch ohne“, meint Stadtrat Werner Freibott. 
3. Bürgermeister Werner Riegel verweist auf weniger Insekten 
und Gefahren für Bienen durch Chemieeinsatz in der Landwirt-
schaft. „Schon oft wurden schon Chemiemittel, nach anfäng-
lichem Einsatz verboten wurden, weil sich eine Gefahr für die 
Umwelt und Menschen herausstellte. Das müssen wir nicht 
immer wiederholen.“
Bürgermeister Jürgen Hennemann erklärte in der Stadtratssit-
zung, dass dieser Antrag sehr gut in die langfristige Strategie 
der Stadt Ebern passe. Bereits in der 2002 beschlossenen loka-
len Agenda wurde auf ökologische Landwirtschaft und Verzicht 
auf Chemie auf den Flächen der Stadt und landwirtschaftlichen 
Flächen hingewiesen. Der Bürgermeister berichtete, dass die 
Stadt Ebern 23 Hektar an Ackerfläche verpachte. Auf den wei-
teren städtischen Flächen, die der Bauhof pflegt, würde kein 
Glyphosat einsetzt und auch auf andere Chemie verzichtet. 
Dafür sei ein Heißwassergerät zur „Unkrautbekämpfung“ ange-
schafft worden, das mit Erfolg eingesetzt werde. Andere Firmen 

Kirchenmusik Bischwind

KSV Waldeck

Preisschafkopf
Am Donnerstag, den 28. Dezember 2017
findet im Café Waldeck in Unterpreppach

ein Schafkopfrennen statt.

1. Preis: 250,- �
2. Preis: 125,- �
3. Preis:   75,- �

sowie weitere zahlreiche 
und wertvolle Preise.

Gespielt wird kurzes Blatt mit
Geier und Wenz

Startgebühr: 9,- �         Beginn: 19.30 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich die Kegler
des KSV Waldeck Unterpreppach
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Sportverein Heubach

SV Heubach -  Glühweintreff

Beginn jeweils ab 18:00

Ortsmitte - bei Mönch´s

Herzliche Einladung zum

- 08.12.17

- 29.12.17

- 22.12.17

- 05.01.18

wären nicht beauftragt worden, somit wären die Punkte 1 und 
2 des Antrages bereits umgesetzt. Das Verbot in Pachtverträge 
aufzunehmen, sei machbar. Ein Grünpflegeplan sei im Bauamt 
und Bauhof in Arbeit. Dieser Antrag dürfe nicht das einzige sein 
im Bemühen um Nachhaltigkeit. Er nannte die Einsetzung eines 
Steuerkreises zu Bemühungen zur Nachhaltigkeit und Artenviel-
falt in der Stadt. Hier würden weitere Vorschläge diskutiert und 
an den Stadtrat herangetragen, wie die Beteiligung an den Pro-
jekten „Deutschland summt“, Blühwiesen der Baunach-Allianz 
oder dem Leaderprojekt „Blühender Landkreis“. Die Debatte 
der globalen Nachhaltigkeitsziele solle wieder stärker in Ebern 
geführt werden, erklärte Bürgermeister Hennemann.

„Die SPD will sich an der Diskussion der Nachhaltigkeitsziele 
beteiligen und sich aktiv einbringen,“ so SPD-Fraktionsvorsit-
zende Brunhilde Giegold. Das sei schon immer sozialdemokra-
tische Politik: Ein vernünftiger Umgang mit der Natur. Das und 
weitere lokale Themen werden beim nächsten Kommunal-
stammtisch am 20.12. ab 19.30 Uhr im Veracruz am Markt-
platz diskutiert. Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich eingeladen.
Text: Brunhilde Giegold

TV Ebern
Was läuft beim TV Ebern im Dezember und Januar?
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Diese fünf „Urgesteine“ der Blasmusik Kraisdorf sind vom 
Kreisvorsitzenden des Nordbayerischen Musikbundes, Peter 
Detsch, und vom Vorsitzenden der Blasmusik Kraisdorf, Her-
bert Schönmann (rechts) geehrt worden (von links): Reinhold 
Schaad (für 70 Jahre Musizierens), Ludwig Dirauf (60 Jahre), 
Hans Schneidawind (60), Rudi Eller (60) und Gerhard Ellere (45 
Jahre Dirigent).

Text & Bild: Simon Albrecht

Termine
16.12.2017	 Dorfweihnacht um 16.30 Uhr Kirche Kraisdorf
02.- 05.01.2018 	 Probentage in Sokolov (Falkenau an der Eger )

Wir freuen uns auf Euch, Eure Blasmusik Kraisdorf

FFW Pfarrweisach

Christbaum wird abgeholt
Die Jugendfeuerwehr beabsichtigt, am 13.01.2018 ab 09.00 Uhr, 
die Weihnachtsbäume in Pfarrweisach, Rabelsdorf und Junkers-
dorf gegen eine kleine Spende einzusammeln. Falls aus dem 
restlichen Gemeindteilen jemand wünscht, dass sein Christbaum 
abgeholt wird, möchte er sich mit Uwe Kern Tel. 09535/719 oder 
Rudi Lübke Tel. 09535/1034 in Verbindung setzen.
Text: Uwe Kern

Kraisdorfer Vereine

Dorfweihnacht in Kraisdorf
Herzliche Einladung zur Dorfweihnacht in Kraisdorf am Sams-
tag, den 16.12.2017.

Das Programm:
•	 16:25 Uhr: Die Kinder laufen vom Bürgerzentrum zur Kir-

che und ziehen unter Glockengeläut jn die Kirche ein. Wir 
singen gemeinsam Lieder, sehen ein Krippenspiel, hören 
Musikstücke und Wortbeiträge zur Advents- und Weih-
nachtszeit.

•	 Vorbereitet haben sich: Pfarrer Manfred Greinke, Bürger-
meister Ralf Nowak, Kraisdorfer Kinder, Blasmusik Krais-
dorf, Kraisdorfer Vereine

•	 Nach der Kirche empfangen uns die Alphornbläser Haß-
berge und der Nikolaus hat sich auf dem Zentrumsplatz 
angekündigt. Er lauscht gerne den Kindergedichten und 
wird es mit Überraschungen belohnen.

•	 Auch verschiedene Getränke, Waffeln und Bratwürste etc. 
werden am Bürgerzentrum angeboten.

Auf rege Teilnahme freuen sich die Kraisdorfer Vereine!
Text: Gerhard Eller

Vereinsleben Pfarrweisach

Blasmusik Kraisdorf

„Urgesteine“ wurden geehrt
Beim „Böhmischen Abend“ der Blasmusik Kraisdorf im Novem-
ber 2017 sind fünf „Urgesteine“ der Blasmusik Kraisdorf für 70 
und 60 Jahre Musizierens geehrt worden, darunter Gerhard 
Eller für 45 Jahre Tätigkeit als Dirigent. „70 und 60 Jahre Musik 
machen – das muss man sich auf der Zunge zergehen lassen“, 
sagte anerkennend der Kreisvorsitzende des Bayerischen 
Musikbundes, Peter Detsch (Gädheim). Zusammen mit Vorsit-
zendem Herbert Schönmann zeichnete er folgende Musikanten 
mit den Ehrennadeln des Nordbayerischen Musikbundes aus: 
Reinhold Schaad für 70 Jahre Musizierens; Ludwig Dirauf, Rudi 
Eller und Hans Schneidawind für 60 Jahre, sowie Gerhard Eller 
für 45 Jahre Dirigententätigkeit.

Die Laudatio auf jeden Einzelnen hielt Vorsitzender Schönmann.
Reinhold Schaad ist mit 81 Jahren Ältester in der Kapelle und 
einer der wenigen Lyra-Spieler im Kreis. Bei einem der ersten 
Konzerte der Kapelle im Kolpinghaus Pfarrweisach verkündete 
der damalige Kraisdorfer Bürgermeister Hans Lochner und 
Gründungsvorsitzender der Kapelle: „Und der Reinhold hat mir 
grad g’sacht, er macht auch mit. Er spielt des … dings … des 
Klimperdings“, womit Lochner die Lyra meinte. Schaad lernte 
1947, mit elf Jahren, das Klavierspielen und saß drei Jahre 
später auf dem Orgelbock der Pfarrkirche St. Kilian in Pfarrwei-
sach. Bis heute spielt er außerdem die Orgel in der Kraisdor-
fer Kirche. Schönmann bezeichnete den Jubilar als Techniker, 
„immer zuverlässig“, sei Notenwart gewesen und habe die 
Gesangsanlage von Auftritt zu Auftritt transportiert.
Nur ein Jahr jünger ist Hans Schneidawind, der mit seiner 
Posaune seit der Gründung dabei ist. Zuvor hatte er das Musik-
spielen bei der Kirchenmusik Pfarrweisach gelernt und war kurz 
bei den Leuzendorfer Musikanten. Der Jubilar könne auf einen 
großen Nachwuchs zählen, sagte Schönmann; denn aus dem 
„Schneidawind-Clan“ haben noch bis vor kurzem 13 Musikan-
ten gespielt – jetzt seien es „nur“ noch 11. Er war lange Jahre 
im Vorstand und stets „Antreiber“ in der Kapelle gewesen.
Ebenfalls 60 Jahre ist Ludwig Dirauf aktiv. Er ist als Grün-
dungsmitglied als einziger vom ersten Ausbildungsjahrgang 
übrig geblieben. Vor 60 Jahren hatte er mit dem Klavierspie-
len angefangen, sagte Schönmann, und spielt seit seiner Zeit in 
der Kapelle das Waldhorn oder Es-Horn. Schönmann bezeich-
nete ihn als „zuverlässigen Musikanten, Kamerad und Freund“.
Rudi Eller bezeichnete Schönmann als einen der Gründungs-
väter der Blasmusik. Eller habe sich 1970 zusammen mit Willy 
Grimmer, Ernst Kettler und Friedrich Müller mehrmals getroffen, 
um dann schließlich „beim Bühler“ zu einer ersten Versamm-
lung zum Gründen einer Kapelle eingeladen. Wie Dirauf hatte 
Rudi Eller 1957 mit dem Klavierspielen angefangen, war im 
Posaunenchor Fischbach und dann bei der Blasmusik Krais-
dorf. Heute spielt er dort Basstrompete.
Dirigent Gerhard Eller ist seit der Gründungsversammlung 
in der Kapelle dabei. Zuerst hatte die Stabführung der Unter-
preppacher Josef Thein inne, der die Kapelle bis Mitte der 
1970er Jahre leitete. Wegen dessen Gesundheitszustandes 
hat Gerhard Eller des öfteren ausgeholfen und den Dirigen-
tenstab geführt. Als die Gesundheit dem „Theins Sepp“ mehr 
und mehr zu schaffen machte, übernahm Eller – bis heute. So 
bekam er von Detsch die Goldene Ehrennadel für 45 Jahre als 
Dirigent überreicht. Wie Schönmann sagte, habe Eller immer 
verstanden, die Musikanten zu motivieren. Bis zum heutigen 
Tag sind es etwa 170 Musikanten gewesen, „die Gerhard Eller 
musikalisch ausgebildet hat und zu teamfähigen, kooperativen 
Gruppenmitgliedern für die Kapelle gefördert hat.“ Nicht nur als 
Dirigent, auch in den anderen Vereinen wirke der Jubilar, der 
lange Jahre auch Kreisrat war, mit und habe großen Einfluss 
auf das Wirken im Dorf.
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TSV Pfarrweisach

Sportler-Neuigkeiten

Die A-Junioren der JFG Haßgau/Weisachtal bedanken sich bei 
der Familie Rügheimer vom „Vier Burgenblick Hof, Freilandeier“ 
aus Pfarrweisach für die Unterstützung bei der Beschaffung 
der neuen Trikots. Damit startet die Mannschaft mit vollem Elan 
in die Rückrunde.
Text & Bild: Klaus Stöhr

Vereinsleben Rentweinsdorf

1. FC Rentweinsdorf
Weihnachtsfeier 1. FC Rentweinsdorf
Zu unserer vorweihnachtlichen Feier laden wir alle Mitglieder 
und Ehrenmitglieder des 1. FC Rentweinsdorf auf das herz-
lichste ein. Am 16.12.2017 findet diese im Sporheim des 1. FC 
Rentweinsdorf ab 19:00 Uhr statt.
Text: Sylvia Hagen-Kaim

Schützengesellschaft Junkersdorf

zum

Preis- und Königsschießen 2018

Wir möchten dich/euch natürlich auch in diesem Jahr wieder 
recht herzlich zum Preis- und Königsschießen 2018 einladen.

Folgende Termine sind möglich:

Dienstag, 21.11.2017 (König/Preis)
Dienstag, 28.11.2017 (König/Preis)
Dienstag, 05.12.2017 (König/Preis)
Dienstag, 12.12.2017 (König/Preis)
Dienstag, 19.12.2017 (König/Preis)

Über eine rege Teilnahme freut sich:

Die Vorstandschaft der Schützengesellschaft Junkersdorf 1877 e.V.

VdK Pfarrweisach
Vorweihnachtliche Feier
Wieder ist es soweit. Der VdK-Ortsverband lädt für Samstag, 
16. Dezember ab 14 Uhr zu seiner traditionellen Vorweih-
nachtsfeier ins Gasthaus Eisfelder, Pfarrweisach alle Mitglieder, 
deren Lebenspartner, sowie alle Interessierte gleichermaßen 
herzlich ein. Gemeinsam wollen wir uns auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest einstimmen.
Text: Winfried Golonka
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RCG Rentweinsdorf

Ev. Diakonieverein Rentweinsdorf

Infos aus der Mitgliederversammlung
Im ersten Teil der Mitgliederversammlung des Diakonievereins 
Rentweinsdorf-Ebern, die im Gemeindehaus stattfand, ging 
es im wesentlichen um die Kindertagesstätte Budenzauber in 
Rentweinsdorf. Das Thema war für die Ausschussmitglieder 
aus Ebern mit Pfarrer Bernd Grosser, Gisela Lohm und Horst 
Arneth zwar nicht so „prickelnd“, stellt aber künftig für den 
Rentweinsdorfer Bereich ein Problem dar. Der Vorsitzende, 
Pfarrer Hans Körner, hatte eingangs in seinem Rechenschafts-
bericht darauf hingewiesen, dass zurzeit 65 Kinder die Tages-
stätte besuchen, nämlich sieben in der Krippe und 58 in drei 
Regelgruppen, wobei eine sogenannte Notgruppe im Turnraum 
eingerichtet werden musste. Bis Mai 2018 sind es dann min-
destens 71 Kinder und überwiegend Krippenkinder die dazu-
kommen.
Die Leiterin der Kindertagesstätte, Katja Streng, ging noch wei-
ter ins Detail. Fazit war, dass aus räumlichen Gründen künftig 
mehr Kindergartenplätze geschaffen werden müssen. Das 
Baugebiet Kappelleite wächst und immer mehr junge Familien 
mit Kindern siedeln sich dort an. 
Der anwesende Bürgermeister Willi Sendelbeck erklärte, 
dass er die anstehenden Probleme gut genug kennt und sich 
gemeinsam mit dem Träger der Einrichtung um eine Lösung 
bemühe. So wurden bereits gemeinsam verschiedene Möglich-
keiten geprüft, aber bisher ohne Erfolg. Anbau an den beste-
henden Kindergarten in Richtung Westen/früherer Kühlanlage 
mit Ortsstraßenverlegung, Mitnutzung der örtlichen Grund-
schule, ein Neubau des Kindergartens und die Einrichtung 
eines „Waldkindergartens/Waldgruppe“ in einem Gemeindeteil 
des Marktes.

CSU-Ortsverband Rentweinsdorf

Einladung zur Weihnachtsfeier
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde der CSU 
Rentweinsdorf zur diesjährigen Weihnachtsfeier am 17.12. 
um 19.00 Uhr im Gasthaus „Am Schloß“. Wir wollen ein paar 
besinnliche Stunden verbringen mit Liedern, Geschichten und 
gutem Essen und Trinken. Der Vorstand freut sich auf zahlrei-
che Teilnahme an diesem gemütlichen Abend.
Text: Gerhard Schmidt

CVJM Ebern-Rentweinsdorf

Männer reisten mit zum Kilimandscharo

Die Hobbybergsteiger Roland und Birgit Bräunling aus Ans-
bach berichteten über ihre Besteigung des Kilimandscharo und 
erhielten von Wlli Kreyer vom Männerabend-Vorbereitungsteam 
anerkennende Worte.

Der Referent beim Männerabend der Kirchengemeinde und 
des CVJM, Roland Bräunling aus Ansbach, hatte seine Frau 
Birgit zur Veranstaltung mitgebracht. Beide sind Mitglieder des 
Deutschen Alpenvereins, Sektion Ansbach, und ihr Hobby ist 
das Bergsteigen. In sehr anschaulichen Bildern berichteten sie 
über ihre Besteigung des Kilimandscharo. Dieser Vulkanstock 
in Tansania/Ostafrika ist mit seinen 5892 Metern der höchste 
Berg in Afrika. Im vollbesetzten CVJM-Haus erklärte Bräunling 
den Männern, dass die deutschen Bergsteiger die Route von 
Tansania aus wählen, während die Briten den Weg über das 
benachbarte Kenia angehen.
Mit den eindrucksvollen Bildern zeigte der Referent den Weg 
zum Gipfel auf, der an die Bergsteiger mit ihren Trägern hohe 
Anforderungen stellte.Zunächst hatte er einige Erklärungen 
über das Land Tansania bereit. Bräunling, der mit seinen Bil-
dern zeigte, dass er auch ein begeisterter Hobbyfotograf ist, 
wurde mit ausführlichen Erklärungen durch seine Ehefrau 
unterstützt. Der lebhafte Bericht beinhaltete neben der Route 
durch Urwald und Gestein auch interessante Bilder über Pflan-
zen und Tiere. Ergänzend zu diesem Vortrag berichteten die 
Ansbacher über die Serengeti und das Weltnaturerbe mit sei-
nen Wildreservaten.
Gerhard Müller vom Vorbereitungsteam hatte die Bergsteiger, 
die sich auch sehr für caritative Aufgaben in Tansania einset-
zen, vorgestellt, während Willi Kreyer sich in anerkennenden 
Worten über den Vortrag äußerte. 
Kreyer teilte weiter mit, dass der nächste Männerabend am 
Dienstag, 30. Januar 2018 stattfindet. Dann kommt Thomas 
Göttlicher aus Bayreuth und spricht zum Thema „Angekommen 
in Deutschland und jetzt?“. Göttlicher wird den Männern auch 
einige Geflüchtete vorstellen.
Text & Foto: Horst Schneider
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Messbestellungen und Termine für die Gottesdienstordnung
Für die Februar - Gottesdienstordnung ist der Abgabeschluss:
10. Januar

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 17. Dezember
•	 Weihnachtliches Konzert des Blasorchesters Ebern

Sonntag, 24. Dezember
•	 Messfeier zum 4. Adventssonntag um 10 Uhr
•	 Weihnachtliche Weisen mit Bläser um 16 Uhr
•	 Kindermette mit Krippenspiel und dem Kinderchor St. Lau-

rentius um 16.30 Uhr
•	 Kindermette mit Krippenspiel 16 Uhr Pfarrkirche Jesserndorf
•	 Christmette 20 Uhr Pfarrkirche Unterpreppach
•	 Christmette 21 Uhr Pfarrkirche Jesserndorf
•	 Christmette um 22 Uhr mitgest. vom Blasorchester Ebern

Montag, 25. Dezember
•	 Hochamt 08.30 Vorbach
•	 Hochamt 10 Uhr Hofstetten
•	 Hochamt - Pfarrkirche Ebern 10 Uhr - Orchestermesse 

Missa Pastoritia von Marianus Königsperger für Chor, Solis-
ten und Orchester um 10 Uhr

Dienstag, 26. Dezember
•	 Hochamt 08.30 Uhr Reutersbrunn
•	 Hochamt 10 Uhr Bramberg
•	 Wort-Gottes-Feier Pfarrkirche Ebern um 10 Uhr

Sonntag, 31. Dezember
•	 Jahresschlussmesse mit Kindersegnung um 10 Uhr Ebern 

und Unterpreppach
•	 Ökum. Jahresschlussgottesdienst um 18.30 Uhr Ev. Kirche 

Jesserndorf

Montag, 1. Januar
•	 Neujahrsmesse Pfarrkirche Jesserndorf um 17Uhr anschl. 

Empfang

Samstag, 6. Januar
•	 Hochamt mit Aussendung der Sternsinger um 10 Uhr in den 

Pfarrkirchen Ebern, Unterpreppach und Jesserndorf

Veranstaltungen
Friedenslicht - Sonntag 17. Dezember - 18 Uhr Pfarrkirche 
Jesserndorf: Ein Zeichen für den Frieden setzen
„Auf dem Weg zum Frieden!“ ist das Motto der Friedenslichtak-
tion 2017. Alles dreht sich um die kleine unscheinbare Flamme, 
die in der Adventszeit in der Geburtsgrotte Jesu Christi in Bet-
lehem entzündet wird. Sie macht sich auf den Weg, um allen 
Menschen in der Adventszeit als Zeichen für Frieden zu leuch-
ten. So kommt die kleine Flamme mit dem Flugzeug nach Wien 
und reist dann mit der Bahn durch ganz Europa weiter. An vie-
len Bahnhöfen und Kirchen wird sie weiter verteilt und soll so 
alle erreichen, die das Licht als Hoffnungszeichen brauchen. 
Holt die kleine Flamme ab und verteilt sie auch bei euch weiter! 
Die Pfadfinder in ganz Europa helfen mit, damit die Reise der 
Flamme gelingen kann.
LEITUNG: BDKJ Haßberge & Pfarreiengemeinschaft „Gemein-
sam unterwegs“ Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Herzliche Einladung zur Orchestermesse am 1. Weih-
nachtsfeiertag um 10 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Lau-
rentius Ebern

Konzert zum Ende der Weihnachtszeit - Sonntag, 7. Januar, 
17 Uhr mit den Chöre der Pfarrei St. Laurentius - an der Orgel 
Michael Wicklein; Leitung: Wolfgang Schneider Stadtpfarrkir-
che, 17 Uhr

Fest steht, dass eine weitere Krippengruppe dringend nötig 
ist. Die Versammlung diskutierte mit den verantwortlichen Aus-
schussmitgliedern und der Leitung dieses Problem. Bevor eine 
langfristige Lösung gefunden wird, ist Bürgermeister Sendel-
beck, dem der Kindergarten nach seinen Worten sehr am Her-
zen liegt, bereit, mit der Stadt Ebern die Möglichkeiten einer 
Zwischenlösung zu prüfen. Im weiteren Verlauf listete der Vorsit-
zende Pfarrer Körner die Veranstaltungen der Kindertagesstätte 
auf und nannte den Frühlingsbasar, die Kirchweih-Losbude, das 
Sommerfest und den Laternenumzug. Die jeweiligen Einnahmen 
bei diesen Festen werden für Sonderausgaben/Spielzeug benö-
tigt, wobei die Eltern bei der Verwendungsbestimmung einbe-
zogen werden. Der Dank des Vorsitzenden für eine konstruktive 
Mitarbeit im Diakonieverein richtete sich an den Elternbeirat und 
den Eltern, Wilfried und Lotte Elflein, Hausmeister Mario Ripp-
stein, sowie an das Reinigungspersonal. Die Arbeit des Teams 
und der Ausschussmitglieder wurden ebenfalls gewürdigt.
Text: Horst Schneider

VdK-Ortsverband Rentweinsdorf

VdK feierte Vorweihnacht

Vorweihnachtliche Stimmung herrschte beim VdK-Ortsverband.

Vorweihnachtliche Stimmung herrschte bei der Feier des VdK-
Ortsverbandes. Das Nebenzimmer im Gasthaus am Schloss 
war bis auf den letzten Platz besetzt. Katja Zürl und ihre Helfe-
rinnen hatten ein buntes Programm zusammengestellt. Mit ver-
schiedenen musikalischen Einlagen auf dem Piano erfreute die 
Schülerin Lea Berger und Werner Wientzek mit seiner Gitarre 
begleitete die gemeinsam gesungenen weihnachtlichen Lieder. 
Katja Zürl, Hermine Hoch-Schaefer und Simone Berger trugen 
Gedichte und weihnachtliche Geschichten vor. Erika Thein, 
die sich für das Gelingen der Feier besonders engagiert hatte, 
erfreute mit der Weihnachtsgeschichte in Gedichtform. Erfreut 
konnten alle Anwesenden zum Abschluss ein Nikolausge-
schenk und einen Adventsstrauß in Empfang nehmen.
Text & Foto: Horst Schneider

Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft 
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Regelmäßige Gottesdienste
Dienstag 	  08.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Donnerstag 	  18.00 Uhr Krankenhaus Kapelle
Samstag 	  18.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 	  10.00 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 	  10.30 Uhr Spital Kirche Ebern
Die aktuelle Gottesdienstordnung liegt in den Kirchen auf oder 
unter www.pg-ebern.de
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Mo. 1.1.
10.30 	Altenheim 	 Gottesdienst mit Abendmahl
17.00 	Ebern 	 Gottesdienst mit Abendmahl
18.30 	Jesserndorf 	 Gottesdienst mit Abendmahl

Sa. 6.1.	 keine Gottesdienste

Beginn der Winterkirche im Gemeindehaus!!!

So. 7.1.
  8.45 	  Jesserndorf 	 Gottesdienst
10.00 	 Ebern 	 Gottesdienst

So. 14.1.
  8.45 	  Jesserndorf 	 Gottesdienst
10.00 	 Ebern 	 Gottesdienst

Veranstaltungen

Konzertgottesdienst mit Eintopfessen
Mittlerweile eine feste Tradition ist der Konzertgottesdienst am 
Sonntag vor dem Weihnachtsfest in der Christuskirche. Den 
musikalischen Gottesdienst am 3. Advent (17. Dezember) um 
10.00 Uhr wird in diesem Jahr unser Kirchenchor Cantabile mit 
adventlichen Weisen ausgestalten.
Im Anschluss findet im Gemeindehaus wieder ein Eintopfes-
sen zugunsten der Aktion „Brot für die Welt“ statt. Dazu ist eine 
Anmeldung erforderlich! Anmeldelisten liegen im Vorraum der 
Christuskirche aus oder per Telefon bis 13. Dezember im Pfarr-
amt, Telefon 6084.

Mitarbeiterdank-Abend am 12. Januar
Der alljährliche Dankabend für die Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen der Kirchengemeinde findet am Freitag 12. Januar um 
18.30 Uhr im Gemeindehaus statt. Wieder werden verdiente 
Mitarbeiter für ihre langjährige Tätigkeit geehrt.

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de
Homepage www.ebern-evangelisch.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Besondere Gottesdienste

Samstag, 16. Dezember
16.30 Uhr Kraisdorf Dorfweihnacht

Sonntag, 17. Dezember
  9.00 Uhr Lichtenstein mit Kindergottesdienst
10.15 Uhr Fischbach

Dienstag, 19. Dezember
19.30 Uhr Fischbach Ökumen. Adventsandacht

Sonntag, 24. Dezember
15.30 Uhr Fischbach Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Uhr Eyrichshof Christvesper
18.30 Uhr Lichtenstein Christvesper

Montag, 25. Dezember
  9.00 Uhr Eyrichshof Abendmahl
10.15 Uhr Fischbach Abendmahl

Sternsinger-Aktion 20*C+M+B+18 am 06. Januar um 10 Uhr
„Gemeinsam gegen Kinderarbeit - „In Indien und weltweit“
Gesucht werden auch in diesem Jahr wieder Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, die sich der weltweit größten Kinderorga-
nisation „Sternsinger“ anschließen möchten. Ihr bringt nicht nur 
den Segen, ihr seid auch der Segen. Wer Interesse hat, meldet 
sich bitte bei Familie Hanus 09531/5380.

Besuchen die Weihnachtskrippe der Kolpingsfamilie Ebern 
in der Stadtpfarrkirche St. Laurentius Ebern. Täglich geöff-
net von 9-18 Uhr

Bild: Michael Kaffer

Kontakt
Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage www.pg-ebern.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Besondere Gottesdienste

So. 17.12.
10.00 	Jesserndorf 	 Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 	Ebern 	 Konzertgottesdienst mit Chor
		  „Cantabile“, anschl. Fastenessen
		  im Gemeindehaus
Mi. 20.12.
18.00 	Krankenhaus 	Gottesdienst

So. 24.12.
10.30 	Altenheim 	 Gottesdienst
14.00 	SPZ 	 Gottesdienst
16.30 	Ebern 	 Familiengottesdienst mit Posaunenchor
18.00 	Jesserndorf 	 Familiengottesdienst
22.00 	Ebern 	 Christmette

Mo. 25.12.
10.00 	Ebern 	 Gottesdienst

Di. 26.12.
  8.45 	Jesserndorf 	 Gottesdienst mit Posaunenchor
10.00 	Ebern 	 Gottesdienst

So. 31.12.
17.00 	Ebern 	 Gottesdienst
18.30 	Jesserndorf 	 Ök. Gottesdienst in der ev. Kirche
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Neue Öffnungszeiten für das Pfarrbüro in Pfarrweisach

Ab Januar 2018:
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Montag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag und Donnerstags geschlossen, jedoch telefonisch in 
Notfällen erreichbar.
Während der Weihnachtszeit ist das Pfarrbüro vom 22.12.17 - 
11.01.2018 geschlossen. Ab 12. Januar 2018 bin ich wieder im 
Büro unter oben geänderten Zeiten zu erreichen.
In dringenden seelsorgerischen Fällen oder bei Bedarf um Bei-
stand, bitte bei Herrn Dekan Gessner, Mürsbach unter Tel. Nr. 
09533/9827744 anrufen und Termin vereinbaren.

Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Telefax : 09535/472
Pfarradministrator:
Dekan Stefan Geßner, Mürsbach Tel. 09533/9827744
oder 09544/6776
E-Mail: pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Seniorenweihnachtsfeier
Liebe Senioren!

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie recht herzlich 
zum adventlichen Seniorennachmittag der politi-
schen und kirchlichen Gemeinde herzlich einladen 
und Ihnen eine kleine Freude bereiten.

Am 3. Adventssonntag, 17.12.2017

im Pfarrsaal Pfarrweisach

Beginn: 14.00 Uhr (Ende: ca. 16.30 Uhr)

Eingeladen sind alle Senioren ab 70 Jahre aus:
Pfarrweisach, Kraisdorf, Dürrnhof, Lichtenstein, Her-
belsdorf, Lohr, Römmelsdorf, Rabelsdorf, Junkers-
dorf, Pfaffendorf, Frickendorf, Fischbach (es folgt 
keine extra Einladung)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Besondere Gottesdienste

Altenstein:
Sonntag, 17.12. 	 10.00 Gottesdienst
Sonntag, 24.12. 	 15.30 Familiengottesdienst
	 22.00 Christnacht
Dienstag, 26.12. 	 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 31.12. 	 17.00 Gottesdienst
Montag, 1.1. 	 18.30 Gottesdienst
Sonntag, 7.01. 	 18.45 A&Ha-Gottesdienst

Hafenpreppach:
Sonntag, 17.12. 	 08.45 Gottesdienst
Sonntag, 24.12. 	 17.00 Familiengottesdienst
	 18.30 Christvesper

Dienstag, 26. Dezember
  9.30 Uhr Lichtenstein Abendmahl

Sonntag, 31. Dezember
18.30 Uhr Fischbach

Montag, 01. Januar
  9.30 Uhr Lichtenstein Abendmahl

Samstag, 06. Januar
  9.30 Uhr Fischbach Familiengottesdienst Abendmahl

Sonntag, 07. Januar
  9.00 Uhr Eyrichshof Abendmahl
10.15 Uhr Lichtenstein mit Kindergottesdienst

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de
Homepage http://www.e-kirche.de/web/kirchengemeinde-eyrichshof

Pfarreiengemeinschaft 
St. Kilian und Weggefährten

Besondere Gottesdienste
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Freitag, 15.12.2017
09:00 Uhr	 Bauernmarkt
	 Marktplatz

16:00 - 20:30 Uhr	 Blutspende
	 Rotkreuzhaus, Alte Kaserne

18:30 - 20:00 Uhr	 Die Herausforderung einen Igel zu 
umarmen

	 Vortrag und Antworten für Eltern mit 
Kindern in und vor der Pubertät

	 Ebern / Gg.- Nadler- Str. 1, Raum 2.1

Samstag, 16.12.2017
07:00 Uhr	 Adventsausflug zum Neckar - Heil-

bronn und Bad Wimpfen
	 Frauen-Union Ebern

10:00 - 12:00 Uhr	 Kartenvorverkauf für die Faschingssitzung
	 RCG Rentweinsdorf
	 Feuerwehrschulungsraum

14:00 Uhr	 Weihnachtsfeier
	 VdK Ortsverband Pfarrweisach
	 Gasthaus Eisfelder

14:00 Uhr	 Chorweihnachtsfeier
	 Gesangsverein Eyrichshof 1889
	 Feuerwehr-Gerätehaus

14:00 - 16:00 Uhr	 Adventsstündchen für Eltern / Großel-
tern und Kinder auf dem Bauernhof

	 Anmeldung unter: 09531/8496
	 Mitzubringen: wetterfeste, warme Klei-

dung, die auch schmutzig werden darf!
	 Rentweinsdorf / Leyh-Hof

15:00 Uhr	 Weihnachtskonzert mit dem Operetten-
sänger Hans-Wolfgang Graf

	 Seniorenzentrum St. Elisabeth
	 Seniorenzentrum, Kapellenstraße 14

16:30 Uhr	 Dorfweihnacht
	 Vereinsgemeinschaft Kraisdorf
	 Kirche und Bürgerzentrum

18:00 Uhr	 Weihnachtsfeier
	 KSV Waldeck Unterpreppach
	 Café Waldeck

19:00 Uhr	 Weihnachtsfeier
	 1. FC Rentweinsdorf
	 Sportheim

19:00 Uhr	 Weihnachtsfeier
	 Dorfgemeinschaft Lichtenstein
	 Alte Schule

19:30 Uhr	 Weihnachtsfeier
	 Feuerwehrverein Rabelsdorf
	 Altes Brauhaus

19:30 Uhr	 Weihnachtsfeier
	 Bürgerverein Salmsdorf
	 Bürgerhaus

Montag, 25.12. 	 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 31.12. 	 18.30 Gottesdienst
Montag, 1.1. 	 17.00 Gottesdienst
Samstag, 6.1. 	 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Veranstaltungen

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Evangelische Kirche Rentweinsdorf

Besondere Gottesdienste

Rentweinsdorf, 17.12.2017
  9.45 Uhr 	 Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
18.00 Uhr 	 Rocksofa

Rentweinsdorf, 24.12.217
14.30 Uhr 	 Gottesdienst für kleine Leute (2-6 Jahre)
16.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Weihnachtsmusical
19.00 Uhr 	 Christvesper

Heubach, 24.12.17
16.30 Uhr 	 Christvesper

Salmsdorf, 24.12.17.
17.30 Uhr 	 Christvesper

Rentweinsdorf, 25.12.2017
  9.45 Uhr 	 Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

Rentweinsdorf, 26.12.2017
  9.45 Uhr 	 Gottesdienst

Salmsdorf, 31.12.2017
17.30 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst

Rentweinsdorf, 31.12.2017
  9.45 Uhr 	 Gottesdienst mir Aufführung Weihnnachtsmusical
19.00 Uhr 	 Gottesdienst zu Jahresschluss

Rentweinsdorf, 01.01.2018
  9.45 Uhr 	 Gottesdienst zum Jahresbeginn

Eichelberg, 06.01.2018
  8.30 Uhr 	 Gottesdienst

Rentweinsdorf, 06.01.2018
  9.45 Uhr 	 Gottesdienst zum Epiphaniasfest mit Entsen-

dung der Sternsinger

Rentweinsdorf, 07.01.2018
  9.45 Uhr 	 Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218
Fax 09531/6543
Homepage www.kirche-rentweinsdorf.de

Veranstaltungskalender
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16:30 Uhr	 Heilig-Abend-Gottesdienst mit Krippenspiel
	 Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebern
	 Christuskirche

22:00 Uhr	 Christmette
	 Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebern
	 Christuskirche

22:00 Uhr	 Christmette
	 Stadtpfarrkirche St. Laurentius

Montag, 25.12.2017
10:00 Uhr	 Festgottesdienst zu Weihnachten mit 

dem Kirchenchor
	 Stadtpfarrkirche St. Laurentius

Dienstag, 26.12.2017
10:00 Uhr	 Hochamt zu Hl. Stephanus
	 Stadtpfarrkirche St. Laurentius

Mittwoch, 27.12.2017
	 Tandemkegeln
	 Kegelsportverein Rentweinsdorf e. V.
	 Kegelbahn

Freitag, 29.12.2017
16:00 Uhr	 Jahresabschlusstreffen
	 Kameraden- und Freundeskreis der 

ehem. Eberner Panzergrenadiere 
101/103 eV

	 Ebern/Mahrsbräu Bamberg

Samstag, 30.12.2017
19:00 Uhr	 Akteure-Treffen
	 RCG Rentweinsdorf
	 Feuerwehrschulungsraum

19:30 Uhr	 Preisschafkopf
	 KSV Waldeck Unterpreppach
	 Café Waldeck

Sonntag, 31.12.2017
10:00 Uhr	 Jahresschlussmessfeier und Kinder-

segnung
	 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-

preppach-Jesserndorf
	 Stadtpfarrkirche St. Laurentius

17:00 Uhr	 Silvester-Gottesdienst
	 Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebern
	 Christuskirche

18:30 Uhr	 Ökum. Silvester-Gottesdienst
	 Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebern
	 Ev. Kirche

Montag, 01.01.2018
17:00 Uhr	 Neujahrsmessfeier mit Sektempfang
	 Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 

unterwegs“
	 Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
	 Pfarrkirche, Jesserndorf

Freitag, 05.01.2018
18:00 Uhr	 Glühweintreff
	 SV Heubach
	 Heubacher Hauptstraße 18

Sonntag, 17.12.2017
10:00 Uhr	 Konzertgottesdienst und Fastenessen
	 Christuskirche/Ev. Gemeindehaus

14:00 Uhr	 Kinder führen Kinder
	 Treffpunkt: Am Heimatmuseum

14:00 Uhr	 Seniorennachmittag
	 Kath. Pfarramt Pfarrweisach/politische 

Gemeinde
	 Pfarrsaal

14:00 Uhr	 Weihnachtsfeier
	 OGV Eichelberg
	 Gemeindehaus

14:00 Uhr	 Vorweihnachtliche Seniorenfeier
	 Haßbergverein Jesserndorf & Umgebung
	 Gasthaus Hümmer

17:00 Uhr	 Vorweihnachtliches Konzert
	 Blasorchester Ebern
	 Stadtpfarrkirche St. Laurentius

	 Adventsfenster
	 Kath. Pfarramt Pfarrweisach

	 Bustagesfahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Würzburg und Sommerhausen

	 Wandergruppe im Bürgerverein Ebern

Dienstag, 19.12.2017
18:00 Uhr	 Stiller Advent
	 Bürgerverein Ebern
	 Heimatmuseum

Donnerstag, 21.12.2017
18:30 Uhr	 Strickabend
	 Bürgerverein Ebern
	 Heimatmuseum

Samstag, 23.12.2017
14:00 - 16:00 Uhr	 Adventsstündchen für Eltern / Großel-

tern und Kinder auf dem Bauernhof
	 Anmeldung unter: 09531/8496
	 Mitzubringen: wetterfeste, warme 

Kleidung, die auch schmutzig werden 
darf!

	 Rentweinsdorf / Leyh-Hof

Sonntag, 24.12.2017
	 Adventsfenster
	 Kath. Pfarramt Pfarrweisach

	 Kinderkrippenfeier
	 Kath. Pfarramt Pfarrweisach
	 Pfarrkirche

16:00 Uhr	 Weihnachtliche Weisen mit Bläsern vor 
dem Hauptportal

	 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-
preppach-Jesserndorf

	 Stadtpfarrkirche St. Laurentius

16:30 Uhr	 Kindermette mit Krippenspiel
	 Stadtpfarrkirche St. Laurentius
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19:00 Uhr	 Neujahrsempfang mit Wirtshaussingen
	 Haßbergverein Jesserndorf &  

Umgebung
	 Gaushaus „Zum grünen Baum“,  

Jesserndorf

19:30 Uhr	 Christbaumverlosung
	 Feuerwehrverein 

Sendelbach-Gräfenholz
	 Feuerwehrschulungsraum

Freitag, 05.01.2018 - Sonntag, 07.01.2018
	 TV-Ebern-Wintercup
	 TV Ebern/Fußballabteilung
	 Dreifachturnhalle

Samstag, 06.01.2018
	 Aussendung der Sternsinger
	 Pfarreiengemeinschaft  

„Gemeinsam unterwegs“
	 Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
	 Stadtpfarrkirche

	 Hl. Dreikönige Sternsingeraktion
	 Pfarreiengemeinschaft 

St. Kilian u. Weggefährten
	 Pfarrweisach

21:00 Uhr	 9-Uhr-Ruf des Eberner Türmers
	 Grauturm

Sonntag, 07.01.2018
17:00 Uhr	 Konzert
	 Kirchenchor St. Laurentius
	 Stadtpfarrkirche, Ebern

Dienstag, 09.01.2018
19:30 Uhr	 Themenabend „Wickel und Auflagen“
	 Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern
	 Gasthaus Eisfelder, Pfarrweisach

Mittwoch, 10.01.2018
10:00 - 12:00 Uhr	 Handwerkskammer-Sprechtag
	 Betriebsberatung der Handwerkskam-

mer für Unterfranken
	 Verwaltungsgemeinschaft Ebern, 

Rittergasse 3

Freitag, 12.01.2018
18:30 Uhr	 Mitarbeiterjahresempfang
	 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
	 Ev. Gemeindehaus

19:00 Uhr	 Mitarbeiterfestabend
	 Kirchengemeinde Rentweinsdorf
	 Marktsaal

Freitag, 12.01.2018 - Sonntag, 14.01.2018
	 Workshop mit Stephan Petrowitsch 

zum Thema „Wunder der Lebenskraft“
	 FreiRaum/Lieselotte Weisel
	 Im Frauengrund 12, Alte Kaserne

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Die Vereine und Verbände wünschen 
Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes  

Weihnachtsfest und alles  Gute im neuen Jahr.
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Es freut uns sehr, dass auch in diesem Jahr 
zahlreiche Zuschauer unsere Mannschaf-
ten am Spielfeldrand unterstützt haben.
Auch bei den vielen fleißigen Helfern auf 
und abseits des Sportplatzes möchten wir 
uns recht herzlich bedanken.

Wir wünschen allen eine frohe Weihnachtszeit und ein 
erfolgreiches neues Jahr 2018.
Das Vorstandsteam des TSV Pfarrweisach

Wir wünschen allen eine ruhige und besinn-
liche Advents- und Weihnachtszeit sowie 
ein frohes und gesundes Jahr 2018!
Herzlichen Dank für den Besuch unserer 
Auftritte und Konzerte 2017. 
Eure Kraisdorfer Musikanten

„Tausende von Kerzen kann man 
am Licht einer Kerze anzünden, 
ohne dass ihr Licht schwächer 
wird. Freude nimmt nicht ab, wenn 
sie geteilt wird“. (Siddhartha Gaut-
ama Buddha)

Wir freuen uns sehr, dass wir die Freude an unseren 
Auftritten im vergangenen Jahr mit Ihnen teilen durften. 
Auch im kommenden Jahr empfangen wir Sie gerne 
wieder bei uns. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
und euern Familien eine wunderschöne Weihnachtszeit 
sowie einen gelungenen Rutsch ins Neue Jahr.
Weihnachtgrüße an alle Freunde, Gönner und Mitglieder 
des Chors!
Die Vorstandschaft

Die Sportfreunde Unterpreppach bedan-
ken sich recht herzlich bei allen Spielern, 
Mitgliedern und Fans für ihre Unterstüt-
zung. Ein ganz besonderer Dank gilt allen 
Sponsoren und Gönnern, die uns auch 
2017 die Treue gehalten haben.

Auf diesem Weg wünschen die Sportfreunde Unter-
preppach, eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2018!
Die Vorstandschaft SF Unterpreppach

Die Caritas-Sozialstation Haßfurt/Ebern 
wünscht allen Pflegebedürftigen, die 
zuhause betreut, gepflegt oder mit haus-
wirtschaftlicher Hilfe versorgt werden, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute 
für 2018! Diese Wünsche sowie unser 

Dank für die Unterstützung gelten auch den Angehöri-
gen, den ehrenamtlich Engagierten und den Förderern!
Ihre Caritas-Sozialstation Haßfurt/Ebern

Was wir heute tun, skizziert das Gemälde von morgen.
Monika Minder

Die FW-ÜWG Rentweinsdorf möchte sich bei allen 
Freunden & Gönnern für die geleistete Arbeit im Jahr 
2017 recht herzlich bedanken und wünscht Ihnen und 
Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Start in das Jahr 2018!

Matthias Sperber
1. Vorsitzender

Ich möchte nicht wünschen, was alle wünschen.
Nur ein bisschen Zeit für eigene Wünsche.
Ich möchte nicht schenken, was alle schenken.
Nur ein bisschen mehr Dank für das Leben,
das Geschenkte.

Der Musikverein Pfarrweisach wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und guten Start ins Jahr 2018!

Kommt wir woll‘n ein Licht anzünden, dass es hell wird 
in der Nacht und der ganzen Welt verkünden, was der 
Himmel uns gebracht.

Die Frauen-Union Ebern wünscht allen Bürgern und 
ihren Mitgliedern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins Jahr 2018.

Simone Berger 	  Brunhilde Egelseer
1. Vorsitzende 	  2. Vorsitzende

Ortsverband Ebern

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr
wünscht Ihnen der  
CSU Ortsverband Ebern!

Die Jugendblaskapelle Unterpreppach 
bedankt sich bei allen Musikern, Helfern, 
Freunden und Gönnern für das Engagement 
und den Einsatz im vergangenen Jahr.
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2018.

Die Jugendfeuerwehr Gemeinde 
Pfarrweisach wünscht allen Mit-
bürgern ein frohes Weihnachts-
fest 2017 und ein friedvolles und 
harmonisches Neues Jahr 2018.
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Suche in Ebern 3-Zi.-EG-Woh-
nung, ca. 65-85 m², Balkon od.
Terr., Dusche, Keller, Garage, fes-
tes Eink. Tel. 0170/8126180

Junglandwirt sucht Pachtflächen
zur Betriebsgründung u. Lebens-
mittelproduktion. Tel.: 09544/
9889446

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2006

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2082
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

und ein gutes neues Jahr.

frohe und besinnliche

und wünsche Ihnen

Weihnachtsfeiertage

  

Ich danke für Ihr Vertrauen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Bernhard Wittig
Mobil: 0175 5743875

Tel.:	09524	302140	•	Fax:	09524	302141
b.wittig@wittich-forchheim.de	•	www.wittich.de
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Foto: drubig-photo - Fotolia

Liebe Inserenten, 
liebe Leserinnen und Leser,

in den hektischen Tagen der 
Vorweihnachtszeit bleibt 
leider oft zu wenig Zeit  
für besinnliche Gedanken.

Doch muss man auch einmal 
innehalten und sich erinnern, 
was einem wichtig ist.  
Wichtig ist uns der Dank, 
den wir Ihnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und Ihre Treue an dieser Stelle 
aussprechen möchten.

Ihnen und Ihren Familien
wünschen wir besinnliche 
und friedvolle Weihnachten, 
verbunden mit den besten 
Wünschen für das neue Jahr.

WeihnachtenFrohe

91301	 Forchheim	 •	 Peter-Henlein-Str.	 1	 •	 www.wittich.de
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Geschafft! Und unser Dank gilt Ihnen!
Im zurückliegenden Jahr haben Sie durch Ihr Ver-
trauen maßgebend zum erfolgreichen Bestehen 
unseres Unternehmens beigetragen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes, 
glückliches neues Jahr!

„Einer für Alle“
Kfz-Service Stark
ihr „Mann für PKW, LKW...

Michael Stark
Kaulberg 28

96184 Rentweinsdorf
Tel.: 09531 - 944 20 95
Fax: 09531 - 944 20 96

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein besinnliches Weihnachtsfest und

ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr.

Gasversorgung Unterfranken GmbH
97076 Würzburg  Nürnberger Str. 125
Telefon: 0931 / 2794 - 3  www.gasuf.de

Wir wünschen unseren Kunden ein 
Frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Neues Jahr.ein gesundes Neues Jahr.

Gasversorgung Unterfranken GmbH

Energie. Wärme. Wohlbehagen.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Ihr Weihnachtsmarkt fehlt? Dann gleich mitmachen und
veröffentlichen Sie kostenlos einen Artikel unter

artikel.localbook.de 

Jetzt auf advent.localbook.de

Weihnachtsmärkte in Bayern
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wünschen wir allen unseren
Gästen und deren Angehörigen sowie allen,

die uns im vergangenen Jahr so fleißig
unterstützt haben.

Ein Dank für die Unterstützung geht an meine 
Familie, den ehrenamtlichen Helfern und 

an mein Personal.

Für die gute Zusammenarbeit bedanke ich 
mich auch bei der Metzgerei Hümmer, der 

Bäckerei Schoder und der Fa. Batzner. 

Frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch ins Jahr 2018.

Euer Team der Tagespflege Sonnenschein

Frohe
Weihnachten

Erfahrung, Kompetenz und Service aus Meisterhand!

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten

ein frohes Fest und die besten Wünsche  
für das neue Jahr.

Siegelfelder Straße 2 · 96106 Ebern-Eyrichshof
Telefon: 0 95 31 / 84 14 · Fax: 0 95 31 / 52 86

E-Mail: info@elektro-fertsch.de · Internet: www.elektro-fertsch.de

Spitaltorstr. 3
96106 Ebern
Telefon 0 95 31 / 2 44

Ihr Fachgeschäft für 
alle Anlässe!

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
besinnliche Feiertage und alles Gute für das neue Jahr

Fußpflege
Franziska Theunert

Fußpflege-Praxis
Eine besinnliche Weihnachtszeit wünscht allen

die Fußpflegepraxis Franziska Theunert. Herzlichen Dank allen Kunden 
für ein erfolgreiches Jahr 2017.

Kapellenstegsweg 28, 96106 Ebern
Tel.: 0 95 31-94 35 69, Mobil: 01 60-97 70 41 72

Fußpflege

verbunden mit dem Dank für Ihr Vertrauen 
im vergangenen Geschäftsjahr

Frohe eihnachten
und alles Gute  

für das neue Jahr,

Christbaumverkauf
frische Bäume aus dem Frankenwald

in Ebern auf dem Marktplatz

Samstag,
16. Dezember 2017

    von   9.00 Uhr
    bis 12.30 Uhr

   
                   (ab 14.30 Uhr

                      in Rentweinsdorf)

Wir wünschen allen Kunden 
ein frohes und besinnliches Fest und alles Gute

im neuen Jahr!




